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„Als die Technokratie 1932 an der Columbia Univer-
sity entworfen wurde, haben die Wissenschaftler 
und Ingenieure keine politische oder spirituelle 
Komponente vorgesehen. Mit anderen Worten: Sie 
schufen einen einbeinigen Stuhl. Moderne Techno-
kraten haben dies behoben, indem sie eine politische 
Komponente (Dark Enlightenment) und eine religiöse 
Ideologie (lose definiert als christlicher Nationalismus) 
hinzugefügt haben. So steht nun der dreibeinige Stuhl 
fest und führt uns geradewegs in die techno-feudale 
digitale Sklaverei, auch bekannt als Technokratie.“ – 
Patrick M. Wood
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Es kommt mir vor, als hätte ich ins Lee-
re geschrien, als drei scheinbar von-
einander getrennte Bewegungen zu 
der gefährlichsten Bedrohung für die 
amerikanische konstitutionelle Repu-
blik seit dem Bürgerkrieg zusammen-
liefen. Jetzt, da ihre Pläne in Echtzeit 
umgesetzt werden, erleben wir die Ent-
stehung eines techno-feudalen Imperi-
ums, das auf den Trümmern der Repu-
blik errichtet wird.

Was wäre, wenn ich Ihnen sagen wür-
de, dass das Chaos, das die amerikani-
sche Politik erfasst hat, kein Zufall ist? 
Was wäre, wenn die scheinbar unzusam-
menhängenden Stränge des Einflusses 
von Tech-Milliardären, antidemokrati-
scher Philosophie und christlichem Na-
tionalismus keine separaten Bewegungen 
wären, sondern koordinierte Bestandteile 
eines Masterplans zur „Wiederauferste-
hung der Republik“ – zur absichtlichen 
Zerstörung des amerikanischen Konsti-
tutionalismus und dessen Wiederaufbau 
als ein von Unternehmen kontrollierter 
Überwachungsstaat?

Seit einem halben Jahrzehnt habe ich 
als Forscherin und später als Podcast-Mo-
deratorin eine Verschwörung aufgedeckt, 
die so groß und systematisch ist, dass die 
meisten Menschen sie als paranoide Spe-
kulation abgetan haben. Drei Bewegun-
gen – die kollektive Intelligenz-Utopie 
von Game B, die antidemokratische Vi-
sion der Dark Enlightenment (Dunklen 
Aufklärung, Anm. d Red.) und die di-
gitale Sezession des Netzwerkstaates – 
schienen unterschiedliche intellektuelle 
Übungen zu sein, die aus verschiedenen 
Ecken des Internets hervorgingen.

Ich sah jedoch etwas ganz anderes: ein 
zusammenwachsendes ideologisches Pro-
jekt, finanziert von denselben Oligarchen 
aus dem Silicon Valley, gefördert von sich 
überschneidenden Vordenkern und mit 
dem gleichen Endziel – der vollständigen 
Umwandlung der amerikanischen Regie-
rungsform von einer konstitutionellen Re-
publik in ein techno-autoritäres Imperium. 
Diese Bewegungen streben nach globaler 
Macht, aber die Eroberung Amerikas und 
des Westens hat Priorität.
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Die Beweise waren immer da, versteckt 
in Podcasts, Substack-Artikeln, Investi-
tionsmustern und politischen Netzwer-
ken. Erst die Konvergenz dieser Bewe-
gungen in der Trump-Vance-Regierung 
– und ihre rasche Umsetzung durch In-
strumente wie Elon Musks Department 
of Government Efficiency – offenbarten 
das wahre Ausmaß dessen, wovor ich ge-
warnt hatte.

Dies ist die Geschichte, wie ein kleines 
Netzwerk aus Tech-Milliardären, anti-
demokratischen Philosophen und christ-
lichen Nationalisten [1] zwei Jahrzehn-
te lang die intellektuelle und finanzielle 
Infrastruktur aufgebaut hat, um die ame-
rikanische Regierungsgewalt an sich zu 
reißen. Es ist die Geschichte, wie Ideen, 
die einst auf obskure Blogs beschränkt 
waren, nun direkten Einfluss auf die Po-
litik der Bundesregierung nehmen. Und 
es ist die Geschichte, wie wir an einen 
Punkt gelangt sind, an dem die Zukunft 
der konstitutionellen Republik und der 
weltweiten Demokratie an einem Schei-
deweg steht.

Der Puppenspieler: Peter Thiels 
zwei Jahrzehnte währende 
Investition in Autoritarismus

Im Zentrum dieser Konvergenz steht ein 
Mann, dessen 21 Milliarden Dollar-Ver-
mögen systematisch alle wichtigen Per-
sönlichkeiten aller drei Bewegungen fi-
nanziert hat. Peter Thiel hat nicht nur in 
Unternehmen investiert – er hat in Ideo-
logie investiert, indem er eine Generation 
antidemokratischer Denker sorgfältig ge-
fördert und ihnen die Ressourcen zur Ver-
fügung gestellt hat, um ihre Theorien in 
politische Realität umzusetzen.

Das Netzwerk operiert über sich über-
schneidende Institutionen, von denen die 
meisten Amerikaner noch nie gehört ha-
ben. Das Thiel Fellowship [2] – angeb-
lich ein Programm zur Unterstützung von 
Studienabbrechern bei der Gründung ei-
nes Unternehmens – ist zu einer Pipeline 
für Techno-Autoritäre geworden. Zu den 
Stipendiaten gehören Persönlichkeiten 
wie Augustus Doricko [3], der 24-jährige 
Gründer von Rainmaker [4] (dessen Ex-
perimente zur Wetterbeeinflussung den 
tödlichen Überschwemmungen dieser 

Woche [Anfang Juli 2025, Anm. d. Red.] 
in Kerr County, Texas, vorausgingen), und 
unzählige andere, die das aufbauen, was 
sie die „American Dynamism“ [5]-Be-
wegung nennen.

Thiels wichtigste Investition war nicht 
finanzieller, sondern intellektueller Na-
tur. Seit über einem Jahrzehnt ist er der 
wichtigste Förderer von Curtis Yarvin 
[6], dem Philosophen und Programmie-
rer, der unter dem Pseudonym Mencius 
Moldbug schreibt. Yarvins antidemokra-
tische Theorien, die einst auf obskure 
Blogs beschränkt waren, beeinflussen 
nun direkt die Politik der Trump-Regie-
rung durch das, was Yarvin „RAGE“ (Re-
tire All Government Employees) nennt – 
den Entwurf für Musks Ministerium für 

Regierungseffizienz

In dem verlinkten YouTube-Video „How 
to Reboot the US Government“ (2012 
Speech) skizziert Yarvin seinen Plan, die 
Demokratie durch eine Unternehmens-
diktatur zu ersetzen, und führt das Akro-
nym „RAGE“ ein, um die Bundesbeam-
ten zu entlassen und Loyalisten in einer 
schlanken, von CEOs geführten Regie-
rung zu installieren. Er stellt ausdrücklich 
dar, dass die USA einer Unternehmens-
umstrukturierung bedürfen, um bürokra-
tische Ineffizienz zu beseitigen.

Dimes Square und Thiels Schatten

In der rauen Mikrozone von Manhattans 
Dimes Square [8] braut sich eine kulturel-
le Rebellion zusammen, unterstützt von 
dem geheimnisvollen Peter Thiel, der oft 
als libertäre oder „Tech-Right“-Ikone be-
zeichnet wird. Bekannt dafür, neoreaktio-

näre Denker wie Curtis Yarvin und rechte 
Politiker zu finanzieren, hat er Geld in die 
dissidente Kunstszene des Dimes Square 
gepumpt und Veranstaltungsorte wie das 
Sovereign House [9] und Events wie das 
New People‘s Cinema Festival 2021 unter-
stützt. Diese Szene, die postironische Äs-
thetik mit reaktionärer Politik verbindet, 
beherbergt Persönlichkeiten wie Yarvin, 
Dasha Nekrasova [10], Anna Khachiyan 
[11] und Costin Alamariu [12], die unter 
Thiels Schirmherrschaft antiliberale Ideen 
vertreten. Interessanterweise haben viele 
dieser Personen Verbindungen zum Kom-
munismus – entweder durch ihre Fami-
liengeschichte oder durch frühere linke 
Verbindungen. Yarvins Großeltern waren 
Kommunisten in Brooklyn, während Nek-
rasova und Khachiyan, die in der Sowjet-
union geboren wurden, einst mit dem Sozi-
alismus flirteten, bevor sie sich der Neuen 
Rechten zuwandten. Alamariu war stärker 
von Nietzscheanischen und faschistischen 
Ideologien durchdrungen. Thiels Dimes 
Square-Schachzug offenbart einen Wider-
spruch: Ein Libertärer finanziert ehema-
lige Linke, um eine neo-feudale Ordnung 
zu schaffen, und nutzt dabei ihre radika-
len Wurzeln, um den liberalen Status quo 
zu destabilisieren.

Thiels vernetzte Ambitionen: Von 
Rockbridge über Seasteading zu 
Netzwerkstaaten

Thiels Einfluss reicht weit über einzel-
ne Beziehungen hinaus. Durch das Rock-
bridge Network [13], das vom heutigen 
Vizepräsidenten J.D. Vance mitbegrün-
det wurde, hat Thiel eine Art „politi-
sche Risikokapitalgesellschaft“ geschaf-
fen, die still und leise über 75 Millionen 
Dollar in rechte Medien, Maßnahmen zur 
Wählerunterdrückung und Technologi-
en zur Wahlmanipulation gesteckt hat. 
Zum Vorstand des Netzwerks gehört 
Chris Buskirk [14], eine Schlüsselfigur 
der „TheoBro“, der dazu beigetragen hat, 
die christlich-nationalistische Ideologie 
mit den Unternehmensführungsfantasi-
en des Silicon Valley zu verschmelzen. 
Obwohl nur wenige Informationen über 
die Firma verfügbar sind, hat sie 2021 ei-
nen Plan zur „Neugestaltung der Rech-
ten“ [15] veröffentlicht.

Sreenshot: BILtalks, YouTube, erstellt am 
3.11.2025 – 14:17:15, https://www.youtube.
com/watch?v=ZluMysK2B1E [7]
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„Das Rockbridge Network wird das 
derzeitige republikanische Ökosystem aus 
Thinktanks, Medienorganisationen und 
Aktivistengruppen, das zum Niedergang 
der Partei beigetragen hat, durch besser 
handlungsorientierte, effektivere Perso-
nen und Institutionen ersetzen, die sich 
auf den Sieg konzentrieren.“

Das Seasteading-Projekt [16] ist viel-
leicht Thiels aufschlussreichste Inves-
tition – 1,7 Millionen Dollar für die 
Schaffung von schwimmenden Städten 
außerhalb nationaler Hoheitsgewalt, in 
denen Technologie-Eliten mit neuen For-
men der Regierungsführung experimen-
tieren könnten. Dies inspirierte Balaji 
Srinivasan direkt zu seinem Network 
State [17]. Srinivasan glaubt, dass das 
Seasteading-Projekt wiederbelebt wer-
den kann.

„Wir glauben tatsächlich, dass Seastea-
ding langfristig wiederbelebt werden 
kann. Warum? Weil es Teil des Netz-
werkstaat-Paradigmas werden kann. Man 
muss nur eine Start-up-Gesellschaft auf-
bauen, die in der Lage ist, ein Kreuzfahrt-
schiff über Crowdfunding zu finanzieren. 
Natürlich würde Ihre Gesellschaft nicht 
mit etwas so Teurem beginnen, sondern 
zunächst viel bescheidenere Gebiete auf 
der ganzen Welt erwerben und diese zu 
einem Netzwerkarchipel verbinden. Aber 
sobald Sie eine Start-up-Gesellschaft mit 
Zehntausenden von Mitgliedern haben, 
wird etwas so Verrücktes wie ein crowd-
fundetes Kreuzfahrtschiff möglich.“

In seinem Buch erklärt er, wie dieses 
Konzept den praktischen Rahmen für 
die Umsetzung antidemokratischer Re-
gierungsführung in größerem Maßstab 

unter dem Deckmantel der „Dezentrali-
sierung“ bildete. „Auf dem Weg zu ei-
nem rezentralisierten Zentrum“.

Mehrere Personen, die mit dem Rockbridge 
Network in Verbindung stehen, wurden 
zu wichtigen Persönlichkeiten in Trumps 
zweiter Amtszeit. Einige von ihnen sind 
hier abgebildet: James Blair (ganz links), 
Scott Bessent (mittig), Marco Rubio (dritter 
von rechts) und JD Vance (ganz rechts), 
5.6.2025. (Foto: The White House, Wiki-
media Commons, gemeinfrei)
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Der Philosophenkönig: 
Curtis Yarvins Entwurf für 
eine Technokratie

Wenn Peter Thiel der finanzielle Archi-
tekt dieser Bewegung ist, dann ist Cur-
tis Yarvin ihr intellektueller Motor. Un-
ter dem Pseudonym Mencius Moldbug 
[18] verbrachte Yarvin über ein Jahrzehnt 
damit, das zu entwickeln, was als Dark 
Enlightenment [19] bekannt wurde, auch 
bekannt als neo-reaktionäre Bewegung 
(abgekürzt NRx) – ein philosophischer 
Rahmen, der ausdrücklich darauf abzielt, 
demokratische Regierungsformen durch 
einen autoritären Unternehmensstil zu 
ersetzen, den Yarvin in seinem Blog Un-
qualified Reservations [20] als SovCorp 
bezeichnet.

„Beginnen wir mit meiner idealen Welt 
– einer Welt mit Tausenden, besser noch 
Zehntausenden von neokamerialistischen 
Stadtstaaten und Mini- oder Neostaaten. 
Die Organisationen, die diese Neostaa-
ten besitzen und betreiben, sind gewinn-
orientierte souveräne Unternehmen oder 
Sovcorps.“

In Yarvins Substack-Beitrag „The 
restoration of public truth“ [21] (3. Janu-
ar 2022) diskutiert er eine unternehmen-
sähnliche Regierungsform:

„Die Aufgabe dieses neuen Regimes 
wäre nicht, seine Bürger glücklich, ge-
sund oder heilig zu machen – seine Auf-
gabe wäre es, den Wert seines Vermö-
gens zu maximieren, das nichts anderes 
ist als seine Bürger und deren Eigentum. 
Als Unternehmen könnte sein Vorstand 
seinen CEO aus jedem beliebigen Grund 
entlassen; als Regierung könnte er dies 
nur wegen Misswirtschaft tun.“

Yarvins zentrale These ist trügerisch 
einfach: „Demokratie“ ist eine fal-
sche Fassade, hinter der sich die wahre 
Machtstruktur verbirgt, die er „die Ka-
thedrale“ [22] nennt. Laut Yarvin bilden 
nicht gewählte Bürokraten, Medienver-
treter und Akademiker eine Schatten-
regierung, die durch koordinierte Nar-
rativkontrolle die öffentliche Meinung 
prägt. Seine Lösung ist nicht Reform, 
sondern vollständige Zerstörung – was 
er als „harten Reset“ [23] der amerika-
nischen Regierungsführung bezeichnet. 
Ich habe keinen vollständigen Zugriff 
auf Yarvins kostenpflichtigen Substack, 

aber laut einem Reddit-Beitrag [24] hat 
Yarvin in einem Essay vom April 2022 
RAGE zu etwas aktualisiert, das er als 
„Schmetterlingsrevolution“ [25] bezeich-
net. Er stellte sich eine zweite Trump-
Präsidentschaft vor, in der Trump eine 
radikale Regierungsumgestaltung er-
möglichen würde. Der Reddit-Beitrag 
deutet an, dass „der Vorschlag jedem be-
kannt vorkommen wird, der beobachtet 
hat, wie Musk die US-Regierung (USG) 
ins Chaos gestürzt hat“.

Yarvin schrieb:
„Wir müssen einen Neustart mit vol-

ler Kraft [26] wagen – einen kompletten 
Neustart der US-Regierung. Das können 
wir nur erreichen, indem wir einer einzi-
gen Organisation absolute Souveränität 
übertragen – mit ungefähr den Befugnis-
sen, die die alliierten Besatzungsbehör-
den [27] im Herbst 1945 in Japan und 
Deutschland hatten. Dieses Maß an zen-
tralisierter Notstandsgewalt hat damals 
für sie zur Neugründung einer Nation ge-
führt. Das sollte also auch jetzt für uns 
funktionieren.“

(Die Metapher „mit voller Kraft“ 
stammt aus Star Trek und bezeichnet 
einen riskanten Vorgang, bei dem ein 
fiktives Raumschiff auf eine Weise neu 
gestartet wird, die zu einer „Implosion“ 
führen kann. Die Metapher aus dem 
Zweiten Weltkrieg stellt die Bundes-
regierung als besiegten Feind dar, der 
nun von einer externen Macht kontrol-
liert wird.)

„Was Trump vorhat, ist, dieses Exil-
regime oder diese Besatzungsbehör-
de als private und (natürlich) fried-
liche Institution aufzubauen – als 
Larve. Durch den Sieg bei den Präsi-
dentschaftswahlen wird er es dann ins 
Amt bringen … Trump selbst wird nicht 
der Kopf dieses Schmetterlings sein. Er 
wird nicht der CEO sein. Er wird der 
Vorstandsvorsitzende sein – er wird den 
CEO auswählen (einen erfahrenen Ma-
nager). Dieser Prozess, der natürlich 
im Fernsehen übertragen werden muss, 
wird bis zu seiner Amtseinführung ab-
geschlossen sein – und dann wird so-
fort der Übergang zum nächsten Re-
gime beginnen.“

Sein bevorzugtes Modell ist der „Neoka-
meralismus“ [28] – Länder werden wie 
Unternehmen geführt, mit CEO-Monar-
chen, die absolute Macht haben, aber 
gegenüber wohlhabenden Aktionären 
rechenschaftspflichtig sind. In diesem 
System wird die Staatsbürgerschaft zu 
einem Dienstleistungsvertrag, Bürger 
werden zu Kunden oder Angestellten 
und die Regierung zu einem gewinnma-

ximierenden Unternehmen.

Der Einfluss von Yarvins Ideen auf die 
aktuelle Politik kann gar nicht hoch ge-
nug eingeschätzt werden. Sein „RAGE“-
Konzept – die Massenentlassung von Be-
amten – wurde zur Vorlage für Trumps 
Executive Order „Schedule F“  [29] und 
Musks DOGE-Implementierung. Zwei 
DOGE-Berater bestätigten gegenüber der 
Washington Post [30], dass Yarvin „die 
klarste Formulierung“ dessen geliefert 
habe, was das Ministerium zu erreichen 
versuche.

„Es gibt diese Allianz aus Medien, Uni-
versitäten und Regierung“, erklärte ein 
DOGE-Berater anonym. „Diese Leute 
haben die Regierung unter ihre Kontrol-
le gebracht und nutzen sie für ihre eige-
nen Zwecke und ihre eigene Macht. Und 
das macht uns große Angst. Man will die 
Macht der Kathedrale schwächen.“

„Doch selbst Yarvin ist von der gro-
ben Umsetzung seiner Ideen überrascht. 
In aktuellen Interviews [31] mit der Wa-
shington Post verglich er DOGE mit „‚ei-
nem Orchester von Schimpansen, die 
versuchen, Wagner zu spielen‘. Er sagte 
auch, die Haltung der Gruppe gegenüber 
Bundesbeamten ähnele der eines dreis-
ten, aber unsicheren Mannes, der poten-
zielle Sexualpartner abschreckt. ‚In den 
schlimmsten Aspekten von DOGE gibt 
es diesen Aspekt des Incels, der wütend 
auf das Mädchen ist, das nicht mit ihm 
schlafen will‘, sagte Yarvin und verwen-
dete dabei den Begriff für sogenannte un-
freiwillige Zölibatäre. Das ist keine star-
ke Haltung.‘“

Vielleicht hat der Philosoph entdeckt, 
dass seine eleganten Theorien, wenn sie 
von politischen Akteuren umgesetzt wer-
den, zu etwas weitaus Chaotischerem und 
Destruktiverem werden, als er es sich 
selbst vorgestellt hatte.
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Nick Land: Der beschleunigungs
theoretische Architekt der 
postdemokratischen Ordnung

Während Curtis Yarvin das intellektuel-
le Gerüst für eine neo-reaktionäre Regie-
rungsform liefert, ist Nick Land der phi-
losophische Architekt, dessen Ideen die 
radikalsten Ambitionen der Dark Enligh-
tenment beflügelt haben. Land, ein briti-
scher Philosoph und Begründer der Akze-
lerationismus-Bewegung, lehnt nicht nur 
die liberale Demokratie ab, sondern auch 
die Prämisse einer menschenzentrierten 
Regierungsform an sich. Seine Arbeit ist 
grundlegend für das Verständnis, dass die 
von Yarvin und anderen vertretene, anti-
demokratische, antikonstitutionelle und 
techno-feudale Vision keine Abweichung 
ist, sondern der logische Endpunkt einer 
tieferen philosophischen Strömung.

Akzelerationismus und die Kritik 
der Demokratie

Lands Akzelerationismus geht davon 
aus, dass die Kräfte des Kapitals und 
der Technologie nicht eingeschränkt, 
sondern bis an ihre Grenzen getrieben 
werden sollten, selbst wenn dies die Zer-
störung bestehender sozialer und politi-
scher Ordnungen bedeutet. Er betrachtet 
die liberale Demokratie als historische 
Sackgasse – als Hindernis für die „ent-
laufenen“ Prozesse der technologischen 
und wirtschaftlichen Evolution. In Lands 
Rahmenkonzept ist Demokratie nicht nur 
ineffizient, sondern grundlegend überholt, 
dazu bestimmt, überholt und letztend-
lich durch anpassungsfähigere, posthu-
mane Systeme ersetzt zu werden. Lands 
Kernaussage lautet, dass der Kapitalis-
mus kein menschliches Konstrukt ist, das 
gezähmt oder reformiert werden kann, 
sondern eine autonome, fast fremdartige 
Kraft, die den technologischen Fortschritt 
in exponentiellem Tempo vorantreibt. In 
Texten wie The Thirst for Annihilation 
[32] und seinen späteren Blogbeiträgen 
[33] auf Xenosystems [34] postuliert er, 
dass menschliches Handeln angesichts 
dieser „techno-kapitalistischen Singulari-
tät“ zunehmend irrelevant wird. Für Land 
ist Widerstand gegen diesen Prozess – sei 
es durch Sozialismus, Regulierung oder 

ethische Bedenken – sinnlos und fehlge-
leitet. Stattdessen plädiert er für Akzele-
rationismus [35]: die bewusste Intensivie-
rung der kapitalistischen Dynamik, um 
die Gesellschaft über ihren Bruchpunkt 
hinaus zu treiben und eine posthumane 
Zukunft zu entfesseln.

Diese Vision wurzelt in einer Mischung 
aus Kybernetik, Nietzsche‘scher Philoso-
phie und Science-Fiction. Die Kybernetik 
[36] prägt seine Sicht auf Technologie als 
autonomes, sich selbst verstärkendes Sys-
tem, das den Fortschritt jenseits mensch-
licher Kontrolle vorantreibt. Nietzsches 
Ideen vom Übermenschen und vom Wil-
len zur Macht untermauern Lands Ver-
herrlichung elitärer, posthumaner Kräfte, 
die über die traditionelle Moral hinaus-
gehen. Science-Fiction, insbesondere 
Cyberpunk, prägt seine apokalyptischen 
Vorstellungen von einer maschinel-
len [37] Zukunft, in der die Menschheit 
durch Technologie umgestaltet oder ver-
drängt wird. Science-Fiction wie William 
Gibsons „Neuromancer“ und die Werke 
von Philip K. Dick stellen Technologie 
und Kapitalismus als autonome Kräfte 
dar, die eine posthumane Zukunft voran-
treiben. Der kosmische Horror von H.P. 
Lovecraft und J.G. Ballards psychose-
xuelle Techno-Dystopien prägen Lands 
apokalyptische Vision einer maschinel-
len Singularität zusätzlich. Darüber hin-
aus finden Lands Ideen Anklang bei Juli-
us Evolas esoterischem Traditionalismus, 
insbesondere in ihrer gemeinsamen Ab-
lehnung der Moderne und ihrer Befür-
wortung hierarchischer, transzendenter 
Ordnungen. Land stützt sich stark auf 
Denker wie Gilles Deleuze  [38] und Fé-
lix Guattari [39], deren Konzept der „De-
territorialisierung“ er radikalisiert, um 
den unerbittlichen Abbau traditioneller 
Strukturen – Nationen, Kulturen, sogar 
die Biologie – durch den Kapitalismus zu 
beschreiben. Er sieht Technologie als ul-
timativen Beschleuniger, als eine Kraft, 
die die menschliche Wahrnehmung und 
soziale Organisation neu vernetzt. Sei-
ner Ansicht nach sind künstliche Intel-
ligenz, Blockchain und Biotechnologie 
keine Werkzeuge, sondern Akteure einer 
kommenden „maschinellen“ Ordnung, in 
der menschliche Werte den Imperativen 
von Effizienz und Komplexität unterge-
ordnet sind.

Nick Land und die CCRU: Der Weg 
in den Abgrund

Mitte der 1990er Jahre wurde die Cyber-
netic Culture Research Unit (CCRU) [40] 
an der University of Warwick zu einer 
Schmiede für radikales Denken und kul-
turelle Erkundungen, in der Philosophie, 
Kybernetik, Okkultismus, Science-Fic-
tion und Techno-Kultur miteinander ver-
schmolzen und Nick Land als visionärer 
Architekt fungierte. Gegründet von der 
feministischen britischen Philosophin Sa-
die Plant [41] (Autorin von Zeros + Ones 
[42]) und angegliedert an die Warwick 
[43] Philosophy Department, zog sie eine 
Mischung aus Akademikern, Künstlern 
und Studenten an, darunter Land, Mark 
Fisher [44], Kodwo Eshun [45] und Luci-
ana Parisi [46]. Als rebellisches Kollektiv, 
das Kybernetik, Deleuze, Cyberpunk und 
Okkultismus [47] miteinander verband, 
lehnte die CCRU akademische Normen 
ab, um den autonomen Antrieb der Tech-
nologie und die außer Kontrolle geratene 
Dynamik des Kapitalismus zu erforschen. 
Land, angetrieben von Psychedelika und 
Techno, entwickelte den Akzelerationis-
mus und forderte die Intensivierung die-
ser Kräfte, um anthropozentrische Sys-
teme in eine maschinelle Singularität zu 
stürzen. Sein Konzept der „Hyperstition“ 
[48] – fiktionale Ideen [49], die die Re-
alität katalysieren – stellte sich Techno-
Kapital als außerirdische Intelligenz [50] 
vor und nahm transhumane, „hyperras-
sistische“ [51] Wesen und „techno-plasti-
sche Wesen“ vorweg. Er entwickelte den 
Akzelerationismus und argumentierte, 
dass die sich selbst verstärkende Dyna-
mik des Kapitalismus intensiviert wer-
den müsse, um anthropozentrische Sys-
teme zum Zusammenbruch zu bringen 
und eine Techno-Singularität einzulei-
ten. Sein Essay „Meltdown“ (1994) und 
später „Fanged Noumena“ (2011) kristal-
lisierten diese Ideen heraus. Lands Zeit 
bei der CCRU markiert einen Ursprungs-
punkt für den Techno-Feudalismus, wo 
seine prophetischen Visionen von elitär 
geführten, antidemokratischen Systemen 
mit modernen Tech-Oligarchen resonie-
ren, die eine neue Ordnung planen. Lands 
Engagement endete mit der Auflösung der 
CCRU im Jahr 1997. Er verließ die aka-
demische Welt, zog nach Shanghai und 
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wandte sich neoreaktionären (NRx) Ideen 
zu, aber das Erbe der CCRU prägte sein 
späteres Werk und die breitere akzelera-
tionistische Bewegung.

Vom Anti-Humanismus zum 
Techno-Feudalismus

Lands anti-humanistische Haltung ist ein-
deutig: Er stellt sich eine Zukunft vor, in 
der die Regierungsführung auf Intelli-
genz, Effizienz und technologischen Fort-
schritt optimiert ist, nicht auf das Wohl-
ergehen oder die Teilhabe der Massen. 
Diese Vision passt nahtlos zu der For-
derung der Dark Enlightenment nach ei-
ner Herrschaft einer technokratischen 
Elite – Philosophenkönigen, deren Le-
gitimität sich aus kognitiver und tech-
nologischer Überlegenheit statt aus dem 
Konsens der Bevölkerung ableitet. Lands 
Einfluss zeigt sich deutlich im Konzept 
der „SovCorp“ [52] (souveräne Körper-
schaft), bei dem Staaten als gewinnmaxi-
mierende Unternehmen geführt werden, 
sowie in der allgemeinen Tendenz hin zu 
Netzwerkstaaten und tokenisierten Ge-
sellschaften. Nick Land bezeichnet dies 
in seinem Essay über die Dark Enligh-
tenment als „Gov-Corp“ [53].

„Die Formalisierung politischer Macht 
ermöglicht drittens eine effektive Regie-
rungsführung. Sobald das Universum der 
demokratischen Korruption in (frei über-
tragbare) Anteile an Gov-Corps umge-
wandelt ist, können die Eigentümer des 
Staates eine rationale Unternehmensfüh-
rung einführen, beginnend mit der Ernen-
nung eines CEO. Wie in jedem Unterneh-
men werden die Interessen des Staates nun 
präzise als Maximierung des langfristigen 
Shareholder Value formalisiert. Die Ein-
wohner (Kunden) müssen sich nicht mehr 
für Politik interessieren. Tatsächlich wür-
de dies sogar eine halbkriminelle Neigung 
offenbaren. Wenn Gov-Corp keine akzep-
table Gegenleistung für die Steuern (Sou-
veränitätsrente) liefert, können die Bür-
ger dies dem Kundendienst melden und 
gegebenenfalls zu einem anderen Anbie-
ter wechseln. Gov-Corp würde sich dar-
auf konzentrieren, ein effizientes, attrak-
tives, lebendiges, sauberes und sicheres 
Land zu führen, das Kunden anzieht. Kei-
ne Mitsprache, freier Austritt.“

Lands Akzelerationismus lehnt verfas-
sungsrechtliche Beschränkungen ab und 
begrüßt das Aufkommen neuer Eliten 
– seien sie unternehmerisch, algorith-
misch oder posthuman –, die das dis-
ruptive Potenzial der Technologie nut-
zen können und sich der Realität des 
Techno-Feudalismus anpassen, in dem 
Menschen zu „techno-plastischen We-
sen“ werden. „Techno-plastische Wesen“ 
ist ein Begriff, den Land verwendet, um 
Wesen zu beschreiben, die aus der Ver-
schmelzung von Technologie, Biologie 
und Kapital entstehen – anpassungsfä-
hige, sich selbst modifizierende Syste-
me, die feste menschliche oder organi-
sche Formen überschreiten. Diese Wesen 
sind „plastisch“ in ihrer Fähigkeit, sich 
selbst neu zu konfigurieren, angetrieben 
von der maschinellen Logik des Tech-
no-Kapitals.

Game B: Die 
utopische Maske der 
technokratischen 
Kontrolle

Während Yarvin und Lands 
Dark Enlightenment die anti-
demokratische Theorie liefern, 
bietet Game B eine verführe-
rische Alternative. Gegründet 
vom Komplexitätstheoretiker 
Jim Rutt [54], dem Evolutions-

biologen Bret Weinstein [55], dem Un-
ternehmer Jordan Hall [56] und Halls 
Mitbegründer von Qualia Life [57] (ehe-
mals Neurohacker Collective), Daniel 
Schmachtenberger [58], positioniert sich 
Game B [59] als Evolution der Mensch-
heit weg vom „rivalisierenden“ [60] Wett-
bewerb hin zu einer „antifragilen“ Zu-
sammenarbeit. Game B operiert auf dem 
linken Pfad der politischen Dialektik und 
nutzt den Archetyp der göttlichen Mutter 
und den Einfluss der Soft Power anstelle 
des patriarchalischen Archetyps der au-
tokratischen Herrschaft auf dem rechten 
Pfad der Dark Enlightenment. In wahr-
haft dialektischer Manier veranschaulicht 
ihre Konvergenz durch Netzwerkstaaten 
ein gemeinsames Telos, das zur Auflö-
sung geografischer souveräner National-
staaten führt.

S.119, Xenosystems Fragments by Nick Land <https://web.archive.org/
web/20220314150921/https://apostategallery.com/XENOSYSTEMS_FRAGMENTS.pdf>

Illustration, die Komponenten der Industrie 4.0 zeigt, 
darunter IoT, Automatisierung, Cloud, Big Data, Cybersi-
cherheit und Vernetzung. Erstellt mit ChatGBT, gemeinfrei.
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Die Sprache von The Game B ist in 
einer Weise berauschend, dass ihre spi-
rituellen und intellektuellen Mentoren 
– neoplatonische [61] Philosophen wie 
Plotin [62], Porphyrios [63], Iamblichos 
[64], Proklos [65], Theosophen [66] wie 
Alice Bailey [67], Mitglied der Fabian 
Society [68] und der Science-Fiction-
Autor H.G. Wells [69], der französische 
Jesuitenpriester Teihard de Chardin [] 
u70nd die New Thought [71]-Führerin 
Barbara Marx Hubbard [72], um nur ei-
nige zu nennen – vor Stolz erröten wür-
den. Fachjargon, der in wohlklingenden 
Begriffen wie „kollektive Intelligenz“, 
„anti-rivalisierende Dynamik“, „Omni-
Win-Zivilisationen“ und „emergente Ko-
härenz“ verpackt ist, fördert den Kon-
sens und harmonisiert Chardins Vision 
einer Noosphäre. Befürworter von Game 
B sprechen davon, die Links-Rechts-Po-
litik zu überwinden, regenerative Syste-
me aufzubauen, die allem Leben dienen, 
anspruchsvolle Konferenzen [73] zu ver-
anstalten und Dialoge [74] zu führen, die 
in Game B oft als „dialoguous“ bezeich-
net werden, über Plattformen hinweg, 
persönlich und online, an denen ange-
sehene Wissenschaftler und spirituel-
le Lehrer teilnehmen. Jordan Halls Prä-
sentation über den Game B-Approach 
to Startup Societies [75] auf der Kon-
ferenz der Startup Societies Foundati-
on, die in Peter Thiels Prospera in Hon-
duras stattfand, veranschaulicht, wie sie 
ein unternehmerisches und potenziell 
„libertär gesinntes“ Publikum anspre-
chen, um die Mainstream-Parteigrenzen 
zu überwinden.

Wie ich immer wieder gewarnt habe, ver-
birgt sich hinter der schönen Sprache 
von Game B eine beunruhigende Rea-
lität. Die Kernprämisse der Bewegung – 
dass die heutige Zivilisation (Game A) 
dem Untergang geweiht sei, vor einer 
„Metakrise“ [76] stehe und ersetzt wer-
den müsse – schafft eine falsche Wahl 
zwischen dem Zusammenbruch und ih-
rer Alternative. Diese hegelianische Dia-
lektik, die sie als „Metakrisen“ bezeich-
nen, um vorab festgelegte Lösungen zu 
rechtfertigen, ist eine klassische Mani-

pulationstechnik.

Noch beunruhigender ist die Beziehung 
von Game B zur Demokratie und schlim-
mer noch die Konflikte, die es mit den 
Prinzipien der konstitutionellen Republik 
aufwirft. Während die Befürworter von 
„kollektiver Intelligenz“ [77] sprechen 
– was bedeutungsschwer an H.G. Wells‘ 
World Brain [78] und Teilhard de Chardins 
Konzept der Noosphäre [79] erinnert – und 
Jim Rutt eine „flüssige Demokratie“ [80] 
befürwortet, lehnen sie die chaotischen Re-
alitäten der demokratischen Teilhabe, die 
durch technologische Implementierungen 
entstehenden Dilemmata und natürlich die 
direkte Unvereinbarkeit von „Demokra-
tie“ mit einer konstitutionellen Republik, 
konsequent ab. Ihre Vision einer „emer-
genten Kohärenz“ klingt verdächtig nach 
„Algokratie“ (Algocracy [81]), einer algo-
rithmischen Regierungsform, bei der Ent-
scheidungssysteme vorgeben, den kollek-
tiven Willen zu repräsentieren, während 
sie in Wirklichkeit von denjenigen kont-
rolliert werden, die die Algorithmen pro-
grammieren.

Das Civium-Projekt [82] von Jordan 
Hall ist ein Beispiel für diese Dynamik. 
Civium wird als Alternative zu traditi-
onellen Städten beworben und soll statt 
durch gewählte Vertreter, durch „Meta-
Protokolle“ und „Deep Code“ [83] regiert 
werden. Hall spricht von „Kulturdesign“ 
und der Schaffung eines „technologischen 
Gerüsts“ für menschliche Beziehungen 
– die Hybris einer kleinen Gruppe von 
Technologen, die glauben, sie könnten 
bessere Formen der menschlichen Gesell-
schaftsorganisation entwickeln als dieje-
nigen, die sich über Jahrtausende hinweg 
herausgebildet haben.

Ich habe ausführlich dokumentiert, wie 
die Finanzierungsquellen von Game B 
dessen wahre Natur offenbaren. Während 
die Befürworter behaupten, die aktuel-
len Machtstrukturen abzulehnen, werden 
ihre Konferenzen von denselben Tech-
Oligarchen gesponsert, die auch die an-
deren Bewegungen vorantreiben. Game B 
dient als philosophische Einstiegsdroge, 
die idealistischen Menschen durch eine 
ansprechende Sprache über das mensch-
liche Potenzial antidemokratische Ideen 
näherbringt.

Ähnlich wie wir es von Peter Thiel 
kennen (auch wenn es sich nicht um einen 
Monolithen handelt), hat Game B mit der 

kürzlichen Konversion von Jordan Hall 
einen christlichen Anstrich angenommen. 
In seiner jüngsten Rede „The Rise of Net-
work States and Smart Cities“ [84] für die 
Startups Societies Conference bei Vita-
lia [85] (jetzt umbenannt in Infinita) [86] 
verwendet Hall das Konzept der christli-
chen Liturgie, um den Kommunitarismus 
[87] zu befürworten. Wie ich in meiner 
Analyse von Halls Werk feststelle, scheint 
dies „eine strategische Aneignung reli-
giöser Traditionen für Marketingzwecke 
und den Aufbau einer Bewegung“ [88] 
zu sein.

Netzwerkstatus: Digitale 
Sezession und Krypto-
Feudalismus

Die Network State-Bewegung von Bala-
ji Srinivasan bietet den praktischen Rah-
men für die Umsetzung der Vision von 
Game B und der Theorien der Dark En-
lightenment. Sein Buch [89] beschreibt 
einen siebenstufigen Prozess zur Schaf-
fung neuer Nationen, die nicht auf geo-
grafischen Territorien, sondern auf digi-
talen Gemeinschaften basieren.

Der Prozess beginnt harmlos genug: On-
line-Communities rund um gemeinsame 
Werte bilden, Kapazitäten für kollekti-
ves Handeln entwickeln, Wirtschaftssys-
teme mit Kryptowährungen aufbauen. 
Das Endziel ist jedoch revolutionär: di-
plomatische Anerkennung als souverä-
ne Einheiten, die parallel zu traditionel-
len Nationalstaaten existieren und diese 

schließlich ersetzen.

Srinivasans Vision [90] ist eindeutig feu-
dal. Anstelle von geografisch basierten 
Nationen mit demokratischer Rechen-
schaftspflicht würde die Menschheit in 
ideologisch geprägten Enklaven organi-
siert, die von Krypto-Plutokraten kon-
trolliert werden. Die Reichen würden 
weltweit Territorien erwerben und so Ar-
chipele gleichgesinnter Gemeinschaften 
schaffen, die durch Blockchain-Gover-
nance-Systeme ähnlich wie Peter Thiels 
„Prospera“ verbunden wären. „Inside the 
‚Illegal‘ Billionaire Paradise with its Own 
Laws“ (Im „illegalen“ Milliardärspara-
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dies mit eigenen Gesetzen, Anm. d. Über-
setzers) ist ein passender Titel für diese 
kurze Dokumentation [91] über Prospe-
ra, die einige sehr kuriose Experimente 
zur „Lebensverlängerung“ zeigt.

Der Reiz für Tech-Milliardäre liegt auf 
der Hand. Anstatt sich demokratischer 
Kontrolle oder regulatorischen Beschrän-
kungen zu unterwerfen, könnten sie maß-
geschneiderte Rechtsordnungen mit Ge-
setzen schaffen, die darauf ausgerichtet 
sind, ihre Macht und ihren Reichtum zu 
maximieren. Im Kontext von Albert O. 
Hirschmans Buch [92] ersetzt „Exit“ die 
„Stimme“ – anstatt zu versuchen, ihre 
Mitbürger durch politische Partizipati-
on zu überzeugen, verlassen unzufriede-

ne Eliten einfach das Land, um ihre ei-
genen Nationen zu gründen.

Projekte wie Praxis, das kürzlich 525 
Millionen Dollar [93] für den Bau einer 
„kryptofreundlichen Stadt“ in einer Son-
derwirtschaftszone mit reduzierten re-
gulatorischen Hindernissen erhalten hat, 
sind erste Umsetzungen dieser Vision. Die 
Stadt in Grönland, die von Thiel über Pro-
nomos Capital [94] finanziert wird, ver-
spricht, „den technologischen Fortschritt 
zu beschleunigen und gleichzeitig die tra-
ditionellen Werte der westlichen Zivilisa-
tion zu fördern“ – ein Codewort für die 
Schaffung von Räumen, in denen Tech-
Eliten ohne regulatorische Einschränkun-
gen agieren können.

Dies sind nicht einfach nur Geschäfts-
vorhaben, sondern Pilotprogramme 
für einen größeren Wandel. Die CO-
VID-19-Pandemie hat Experimente mit 
Netzwerkstaaten beschleunigt, da sich 
Remote-Arbeit normalisiert hat und Tech-
Arbeitnehmer massenhaft in Länder mit 
günstigen Steuer- und Regulierungsbe-
dingungen abwandern.

Die TheoBros: Technokratischer 
Autoritarismus mit göttlicher 
Legitimation

Der neueste und vielleicht prekärste 
Bestandteil dieser Konvergenz ist die 
TheoBro-Bewegung [95] – junge christ-
lich-nationalistische [96] Männer, die re-
formierte Theologie mit dem Suprema-
tismus des Silicon Valley verbinden. Im 
Gegensatz zu früheren evangelikalen Be-
wegungen, die sich auf kulturelle The-
men konzentrierten, treten TheoBros aus-
drücklich dafür ein, die demokratische 
Regierungsform durch biblisches Recht 
zu ersetzen.

Sie agieren hauptsächlich über Pod-
casts, soziale Medien und angeschlosse-
ne Kirchen [97] – insbesondere die von 
Douglas Wilson [98] gegründete Com-
munion of Reformed Evangelical Chur-
ches (CREC [99]) – und vertreten Positio-
nen, die die meisten Christen schockieren 
würden: die Aufhebung des 19. Zusatz-
artikels zur Verfassung, um das Frau-
enwahlrecht abzuschaffen, die Einfüh-
rung öffentlicher Auspeitschungen für 
bestimmte Verbrechen und die Etablie-
rung biblischer Gesetze als rechtliche 
Grundlage für die amerikanische Regie-
rungsführung.

Ihre hypermaskuline Ästhetik passt per-
fekt zur „Gundo Bros“-Kultur [100] von 
El Segundo – der Verteidigungstechnolo-
gie-Szene, in der viele dieser Unternehmer 
auf dem rechten Weg des hegelianischen 
politischen Systems agieren und patriar-
chalische, autoritäre Archetypen verkör-
pern. Diese jungen Männer verbinden ihre 
christliche Identität mit einer explizit nati-
onalistischen [101] Ideologie und prahlen 
oft mit ihrer körperlichen Fitness und tra-
ditionellen Geschlechterrollen, während 
sie Waffensysteme und Überwachungs-
technologien entwickeln.

Screenshot: amerika21, 
erstellt am 4.11.2025 – 
12:52:39, https://amerika21.
d e /2 02 2 /10 /2 6 03 8 6 /
honduras-privatstaedte-
us-einmischung
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Die politische Verflechtung der Bewe-
gung ist tiefgreifend. J.D. Vance besucht 
eine mit TheoBro verbundene Kirche und 
hat bei Veranstaltungen gesprochen, die 
von den Anführern der Bewegung orga-
nisiert wurden. Chris Buskirk, Vances 
Mitbegründer bei Rockbridge Network 
[102], sitzt im Vorstand von Organisatio-
nen, die mit TheoBro verbunden sind. Die 
Mitgliedschaft von Verteidigungsminister 
Pete Hegseth in einer CREC-Kirche er-
regte Aufmerksamkeit aufgrund der ex-
plizit christlich-nationalistischen Positi-
onen dieser Konfession.

Organisationen wie Discipulus Ven-
tures [103] stehen für die institutionelle 
Verschmelzung dieser Ideologien. Dis-
cipulus wurde vom 20-jährigen Jakob 
Diepenbrock [104] gegründet und sucht 
ausdrücklich nach Gründern, die „Un-
ternehmergeist, persönliche Tugend und 
Verpflichtung gegenüber unserem Land“ 
vereinen und sich gleichzeitig mit „Hard 
Tech, Verteidigung oder Industrie“ be-
fassen. Der Accelerator hat 6 Millionen 
Dollar von Investoren wie Andreessen 
Horowitz [105] und Lux Capital [106] 
eingesammelt, um militärische Start-ups 
zu unterstützen, die christlichen Nationa-
lismus mit der Entwicklung fortschrittli-
cher Waffen verbinden.

TheoBros bieten etwas Entscheidendes, 
das Game B und Dark Enlightenment 
fehlt: ein Gefühl der göttlichen Beru-
fung. Anstatt Techno-Autoritarismus le-
diglich mit Effizienzargumenten zu recht-
fertigen, stellen sie ihn als Erfüllung des 
göttlichen Willens dar. Diese religiöse Di-
mension verleiht ihrer Autokratie den An-
schein von Rechtschaffenheit und lässt 

sie unantastbar erscheinen.

Die Konvergenz beschleunigt sich: 
Von der Theorie zur Umsetzung

Die Wahl von Donald Trump mit J.D. Van-
ce als Vizepräsident markierte den Über-
gang dieser Bewegungen von theoretischen 
Diskussionen zur praktischen Umsetzung. 
Alle drei Bewegungen agieren nun über 
offizielle Kanäle der Regierungsmacht und 
setzen politische Maßnahmen um, die ihre 
gemeinsame Vision einer postdemokrati-

schen, postkonstitutionellen und in eini-
gen Fällen postliberalen Regierungsform 
vorantreiben.

Curtis Yarvins Einfluss auf die Trump-
Regierung reicht weit über DOGE hinaus. 
Sein Konzept der „Kathedrale“ prägt nun 
die offizielle Rhetorik über Medien, Wis-
senschaft und Bürokratie. Seine Vision 
einer CEO-artigen Regierungsführung 
beeinflusst die Ausweitung der Exekutiv-
gewalt. Seine Schriften zu Einwanderung 
und sozialer Ordnung stehen im Einklang 
mit der Politik der Regierung, die demo-
kratische Teilhabe als grundlegend de-
stabilisierend ansieht.

Elon Musks DOGE [107] ist die di-
rekteste Umsetzung von Yarvins The-
orien. Die Massenentlassung von Bun-
desangestellten, die Zentralisierung der 
Exekutivgewalt und die Ersetzung der 
demokratischen Kontrolle durch eine un-
ternehmensähnliche Führung spiegeln 
Yarvins „RAGE“-Konzept fast perfekt wi-
der. Wenn DOGE-Berater sagen, sie woll-
ten „die Macht der Kathedrale verringern“, 
verwenden sie genau Yarvins Terminolo-
gie und analytischen Rahmen.

Befürworter von Game B verweisen 
auf staatliche Dysfunktionen als Beweis 
dafür, dass die derzeitigen Institutionen 
versagen und neue Formen kollektiver In-
telligenz erforderlich seien. In ihren Kon-
ferenzen und Dialogen diskutieren sie, 
wie Blockchain-Governance und KI-ge-
stützte Entscheidungsfindung traditionelle 
Entscheidungsprozesse und Governance-
Strukturen ersetzen und die Exekutive 
und Legislative durch eine vorwiegend 
juristische Funktion ablösen könnten. 

Das klingt nach einer Herrschaft durch 
Techno-Philosophen, die sich nicht von 
Yarvins CEO-geführter SovCorp oder 
Nick Lands GovCorp unterscheidet, nur 
in einer anderen Sprache verpackt und 
an eine andere Zielgruppe vermarktet. 
Jim Rutt, Jordan Hall und andere in die-
sem Bereich, wie John Vervaeke [108], 
haben in zahlreichen Diskussionen neue 
Governance-Systeme für Game B ent-
worfen und dabei Blockchain und DAOs 
(Decentralized Autonomous Organiza-
tions, Anm. d. Red.) [109] als Werkzeu-
ge genannt. Hall stellt sich „Civiums“ 
[110] (vernetzte Gemeinschaften) vor, die 
Blockchain und KI für Entscheidungsfin-
dung und Regierungsapparate nutzen. Die 
Betonung der „kollektiven Intelligenz“ 
durch die Bewegung bietet eine intellek-
tuelle Rechtfertigung für algorithmische 
Regierungssysteme, die Macht zentrali-
sieren und gleichzeitig behaupten, den 
Willen des Volkes zu vertreten.

Befürworter des Netzwerkstaats sehen 
in der aktuellen politischen Lage eine 
Bestätigung ihrer Ausstiegsstrategie. 
Anstatt innerhalb der bestehenden de-
mokratischen Institutionen zu arbeiten, 
befürworten sie den Aufbau paralleler 
Systeme, die letztendlich die National-
staaten vollständig ersetzen können. Der 
Erfolg kryptofreundlicher Jurisdiktionen 
und Sonderwirtschaftszonen [111] lie-
fert den Proof-of-Concept für ihre Visi-
on von unternehmenskontrollierten Ter-
ritorien.

TheoBros stellen all diese Entwick-
lungen als spirituellen Krieg dar – als 
kosmischen Kampf zwischen der christ-
lichen Zivilisation und der säkularen De-
kadenz. Ihre Theologie liefert die mo-
ralische Rechtfertigung für den Abbau 
demokratischer Institutionen und der 
konstitutionellen Republik zugunsten ei-
ner biblischen Regierungsform. Wenn 
Verteidigungsminister Pete Hegseth 
im Pentagon Gebete anführt, in denen 
Trump als von Gott eingesetzt geprie-
sen wird, setzt er die TheoBro-Theologie 
auf höchster Regierungsebene um. Es ist 
eine Sache, wenn eine Person religiöse 
Überzeugungen hat, die ihre persönli-
che Sicht auf Ereignisse und Menschen 
prägen, aber diese Überzeugungen auf 
politische Angelegenheiten zu projizie-
ren, ist etwas ganz anderes.

KI-generiertes Bild zur Werbung für das Minis-
terium für Regierungseffizienz, gepostet vom 
designierten Minister Elon Musk, 12.11.2024. 
(Bild: myCountrAI on X, Wikimedia Commons, 
gemeinfrei)
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Digitaler Feudalismus: Das 
Endspiel wird enthüllt

Was aus dieser Konvergenz hervorgeht, 
ist keine reformierte Demokratie oder 
gar traditioneller Autoritarismus – es 
ist etwas Neues, das Forscher wie Ya-
nis Varoufakis als „Techno-Feudalis-
mus“ [112] bezeichnen. In diesem Sys-
tem fungieren Technologieplattformen 
als digitale Lehensgüter, in denen Nut-
zer Daten und Arbeit ohne faire Vergü-
tung bereitstellen und von algorithmi-
schen Herrschern kontrolliert werden, 
die Wert nicht durch Produktion, son-
dern durch Pacht erzielen.

Die COVID-19-Pandemie hat diesen 
Wandel beschleunigt, da digitale Platt-
formen zu einer unverzichtbaren Infra-
struktur für das wirtschaftliche und so-
ziale Leben geworden sind. Anstatt diese 
Plattformen jedoch als öffentliche Versor-
gungsunternehmen zu behandeln, die der 
Volkssouveränität unterliegen, nutzten die 
Tech-Oligarchen ihre Unentbehrlichkeit, 
um noch weniger Kontrolle und Regulie-
rung zu fordern.

Die Dominanz der Plattformen schafft 
neue Formen der Abhängigkeit, die feu-
dalen Verhältnissen ähneln. Die Nutzer 
werden zu digitalen Leibeigenen, deren 
Arbeit und Daten Werte schaffen, über 
die sie keine Kontrolle haben. Content-
Ersteller, kleine Unternehmen und so-
gar Regierungen sind für ihr Überleben 
vom Zugang zu Plattformen abhängig. 
Die Plattformbesitzer – die neuen Feu-
dalherren – kassieren Renditen aus allen 
wirtschaftlichen Aktivitäten innerhalb 
ihrer Domänen.

Das ist keine Metapher. Facebook, 
Google, Amazon und andere Plattfor-
men kontrollieren buchstäblich den Zu-
gang zu Märkten, Informationen und 
sozialen Verbindungen. Sie können Un-
ternehmen von ihren Plattformen ver-
bannen, Informationsflüsse manipulie-
ren und den politischen Diskurs durch 
algorithmische Kontrolle gestalten. Ihre 
Macht übersteigt die der meisten Re-
gierungen, aber im Gegensatz zu Re-
gierungen sind sie keiner demokrati-
schen oder repräsentativen Kontrolle 
unterworfen.

Das Konzept des Netzwerkstaates ist der 
ultimative Ausdruck dieser Entwicklung 
– von Unternehmen kontrollierte Terri-
torien, in denen repräsentative Teilha-
be durch eine Mischform aus Stakehol-
der- und Shareholder-Governance ersetzt 
wird. Bürger werden zu Kunden, öffent-
liche Güter zu privaten Dienstleistungen 
und politische Rechte zu Nutzungsbedin-
gungen. Wenn man noch SMART-Verträ-
ge hinzufügt, könnte eine unvorstellba-

re Tyrannei entstehen.

Die Gundo Bros: Militarisierung 
des Techno-Feudalismus

Die Verteidigungstechnologiekultur, die 
sich in El Segundo, Kalifornien, entwi-
ckelt, steht für die Militarisierung dieser 
ideologischen Strömungen. Die selbster-
nannten „Gundo Bros“ [113] verbinden 
eine hypermaskuline Ästhetik mit ei-
ner explizit christlichen und nationalis-
tischen Ideologie und bauen gleichzeitig 
fortschrittliche Waffensysteme für das 
Pentagon.

Diese jungen Unternehmer entwi-
ckeln nicht nur Technologie, sondern 
auch Ideologie. Ihre Accelerators wie 
Discipulus Ventures suchen ausdrück-
lich nach Gründern, die „persönliche Tu-
gend“ mit „Verpflichtung gegenüber unse-

rem Land“ verbinden und so eine Pipeline 
vom christlichen Nationalismus zur Ent-
wicklung fortschrittlicher Waffen schaf-
fen. Die Tatsache, dass große Risikokapi-
talfirmen wie Andreessen Horowitz und 
Lux Capital diese explizit ideologischen 
Unternehmungen unterstützen, zeigt, wie 
sehr diese Verschmelzung zum Main-
stream geworden ist.

Die kulturellen Elemente sind eben-
so wichtig wie die technologischen. Die 
Betonung der körperlichen Fitness, tra-
ditioneller Geschlechterrollen und der 
christlichen Identität durch die Gundo 
Bros schafft eine eigenständige Subkul-
tur, die technologische Innovation mit au-
toritären Werten verbindet. Wenn Grün-
der gemeinsam [114] die Freitagsmesse 
besuchen und davon sprechen, dass sie im 
Rahmen ihrer unternehmerischen Reise 
„im Glauben wachsen“, bauen sie neben 
Geschäftsbeziehungen auch ideologische 
Solidarität auf.

Diese Kultur bringt nicht nur Waffen 
hervor, sondern auch Krieger für die tech-
no-feudale Ordnung. Diese jungen Män-
ner sehen sich als Verteidiger der westli-
chen Zivilisation gegen den dekadenten 
Liberalismus und bauen die technologi-
sche Infrastruktur auf, die notwendig ist, 
um ihre Vision einer christlich-nationa-
listischen Herrschaft zu sichern, die letzt-
lich von einer Vielzahl technokratischer 
Visionen genutzt werden könnte.

Screenshot: The Information, erstellt am 1011.2025 – 13:13:10, https://www.theinformation.
com/articles/rockets-god-and-peter-thiel-36-hours-in-the-gundo-techs-latest-startup-haven
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Die Hegel‘sche dialektische 
Struktur

Die Analyse dieser Konvergenz als he-
gelianische Dialektik erweist sich als be-
merkenswert vorausschauend. Aus der 
Synthese von linksgerichteter, Gaia-
orientierter Dezentralisierung und pa-
triarchalischem, autokratischem Tech-
no-Autoritarismus entsteht eine neue, 
heimtückische Form techno-feudaler 
Autorität. Die Dark Enlightenment re-
präsentiert eine These, die einem poli-
tisch rechtsgerichteten Publikum verkauft 
wird, indem sie patriarchalische Arche-
typen, Traditionalismus und expliziten 
Techno-Autoritarismus einsetzt, der mit 
Effizienz und natürlicher Hierarchie ge-
rechtfertigt wird. Game B fungiert als 
Antithese – vermarktet an ein linksge-
richtetes Publikum, unter Verwendung 
des Archetyps der göttlichen Mutter, prä-
sentiert es sich als demokratische, ökolo-
gisch nachhaltige Alternative, die jedoch 
viele der gleichen strukturellen Verände-
rungen befürwortet, nur in anderer Spra-
che verpackt, und Themen für einen alter-
nativen Markt priorisiert. Die Synthese, 
die sich unter dem politischen Banner des 
„Libertarismus“ herausbildet – wobei bei-
de Pole aus Konzepten wie Netzwerkstaa-
ten und Führerfiguren wie Peter Thiel 
schöpfen, der sich als wichtigster Konver-
genzpunkt aller drei Bewegungen heraus-
kristallisiert und sowohl als ideologischer 
Katalysator als auch als finanzieller Weg-
bereiter der techno-feudalen Transforma-
tion fungiert. Mit einem Nettovermögen 
von 20,8 Milliarden Dollar hat Thiel sys-
tematisch alle wichtigen Persönlichkeiten 
und Institutionen der Game B-, Dark En-
lightenment- und Netzwerkstaaten-Bewe-
gungen finanziert und sich dabei in vieler-
lei Hinsicht mit den TheoBros verbündet, 
indem er Technokratie und in einigen Fäl-
len Transhumanismus mit „christlicher 
Leichtigkeit“ beschönigt. Aus dieser di-
alektischen Spannung entsteht der Tech-
no-Feudalismus: eine hierarchische tech-
nologische Regierungsform, die Elemente 
sowohl der effizienzorientierten Techno-
kratie als auch der Herrschaft philosophi-
scher Könige vereint.

Diese dialektische Struktur hilft zu er-
klären, warum Bewegungen mit so unter-
schiedlichen kulturellen und politischen 

Ansprüchen zu ähnlichen institutionellen 
Vorschlägen gelangen konnten. Beide Be-
wegungen identifizieren echte Probleme 
der aktuellen Regierungssysteme – sei es 
in Form von demokratischer Ineffizienz 
oder einer Sinnkrise – und schlagen tech-
nologische Lösungen vor, die zwangsläu-
fig zu einer Machtkonzentration in den 
Händen derjenigen führen, die die tech-
nologischen Systeme entwerfen und kon-
trollieren. Befürworter von Game B wie 
Jordan Hall, Jim Rutt, Bret Weinstein und 
Daniel Schmachtenberger et al. sprechen 
eloquent von kollektiver Intelligenz, an-
ti-rivalisierenden Dynamiken und emer-
genter Kohärenz. Ihre Civium-Projekte 
versprechen, die Grenzen traditionel-
ler Städte durch „Meta-Protokolle“ und 
„Deep Code“-Governance-Systeme zu 
überwinden, die die Weisheit der Mas-
sen nutzen und gleichzeitig ökologische 
Nachhaltigkeit gewährleisten. Hinter 
dieser ansprechenden Sprache verbirgt 
sich jedoch ein Vorschlag, der struktu-
rell identisch ist mit dem, was die Anhän-
ger der Dark Enlightenment vertreten: die 
Ersetzung von Gesetzgebungsprozessen 
durch algorithmische „juristische“ Sys-
teme, die angeblich eine höhere Weisheit 
verkörpern, als sie allein durch mensch-
liche demokratische oder repräsentative 
Deliberation erreicht werden kann.

Cassandras Warnung

Ich habe immer wieder vor dem gewarnt, 
was andere nicht sehen konnten oder 
wollten. In meinem Podcast, meiner Ra-
diosendung, auf Substack und in verschie-
denen Medienauftritten habe ich die Ver-
bindungen zwischen diesen Bewegungen 
ausführlich aufgezeigt.

Meine Analyse geht über das einfache 
Verbinden von Punkten hinaus und deckt 
die ideologische und methodische Konsis-
tenz auf, die hinter scheinbar unterschied-
lichen Bewegungen steckt. Anhand des 
Rahmens der „Hegelschen Dialektik“ 
können wir sehen, wie diese Gruppen 
Krisen herbeiführen oder ausnutzen, um 
vorab festgelegte Lösungen zu rechtferti-
gen. Die Zukunft der kognitiven Souverä-
nität hängt von einer gefestigten philoso-
phischen Grundlage für den Widerstand 
gegen technokratische Manipulation ab.
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Wenn wir uns auf selbst definierte Ziele 
und blumige Erklärungen über mensch-
liche Entfaltung und menschliches Po-
tenzial verlassen, aber die praktischen 
Anwendungen der utopischen Visionen 
nicht erkennen, könnten wir auf einen 
extrem dystopischen Weg zusteuern.

Während die Befürworter von Game B 
schön über menschliche Entfaltung spre-
chen, konzentriere ich mich auf ihre tat-
sächlichen Regierungsvorschläge und die 
möglichen Folgen. Während die Befür-
worter des Netzwerkstaates Freiheit durch 
Ausstieg versprechen, bitte ich Sie ein-
dringlich, zu untersuchen, wer die neuen 
Territorien kontrollieren würde, und sich 
aktuelle Beispiele anzuschauen. Während 
TheoBros einen göttlichen Auftrag be-
haupten, könnten wir unzählige Stunden 
damit verbringen, ihre politischen Alli-
anzen und Finanzierungsquellen zu ana-
lysieren und eine andere Geschichte zu 
erzählen.

Meine Warnungen vor dem „Third 
Way“ und der technokratischen Synthese 
erweisen sich leider als vorausschauend, 
da diese Bewegungen zu einer einheitli-
chen politischen Aktion verschmelzen, 
sei es durch „post-parteiische“ „Third 
Way“-Bewegungen wie dem Third Way 
Think Tank [115], der Forward Par-
ty [116], der Emancipation Party [117], 
GoodParty.org [118], der Renew Ame-
rica Movement (RAM) [119], der Serve 
America Movement (SAM) [120], No La-
bels [121], den United Independents [122], 
der Alliance Party [123], den Braver An-
gels [124], der The People‘s Party [125] 
(USA, historischer Kontext), Independent 
Voting [126], Common Sense American 
[127], We the People Party [128] oder 
Elon Musks „American Party“, die von 
Andrew Yang von der „Forward Party“ 
[129] unterstützt wird, oder über syner-
gistische Demokratie [130], flüssige De-
mokratie [131] oder andere von Game B 
und Dark Enlightenment befürwortete 
Blockchain-Abstimmungsmodalitäten, 
oder die vollständige Auflösung der po-
litischen Governance und der National-
staaten durch Theokratie, SovCorps oder 
Netzwerkstaaten. Wie ich in meinem Ar-
tikel „Technological Age of Aquarius: 
Third Way Dream or Digital Dystopia?“ 

(Technologisches Zeitalter des Wasser-
manns: Traum vom Dritten Weg oder di-
gitale Dystopie?, Anm. d. Übersetzers) 
(Link unten) erwähne, wird politische Di-
alektik geschürt, um eine technologische 
Synthese zu schaffen. 

Die Pole zwischen links und rechts 
werden bis zum Äußersten getrieben, 
was die dialektische Bewegung zur 
Schaffung einer technokratischen Syn-
these verschärft. Wie Anthony Giddens 
in seinem Buch „The Third Way: The Re-
newal of Social Democracy“ [132] (Der 
Dritte Weg: Die Erneuerung der Sozial-
demokratie, Anm. d. Übersetzers) (1998) 
schreibt: „Eine erneuerte Sozialdemo-
kratie muss links von der Mitte stehen, 
weil soziale Gerechtigkeit und emanzi-
patorische Politik weiterhin ihren Kern 
bilden.“ Die Technokratie steht im Ein-
klang mit vielen politischen Program-
men des Third Way, wie beispielsweise 
„Energiezertifikaten“ [133]. Elon Musks 
Großvater mütterlicherseits, Joshua Hal-
deman, war eine Schlüsselfigur der kana-
dischen Technocracy Incorporated [134], 
leitete die Bewegung bis zu ihrem Verbot 
im Jahr 1940 und propagierte eine Visi-
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on einer autoritären, von Ingenieuren ge-
führten Regierungsform. Musks angebli-
che Beratung [135] mit Yarvin bezüglich 
der Gründung der America Party [136] 
für die Zwischenwahlen deutet auf ein 
Interesse an alternativen Regierungsmo-
dellen hin, das möglicherweise von den 
technokratischen Ideen Haldemans beein-
flusst ist. Das Ziel der America Party, das 
Zweiparteiensystem zu zerstören, steht im 
Einklang mit dem politischen Slogan des 
Third Way, die „radikale Mitte“ [137] zu 
erobern, und dem radikalen sozialen und 
wirtschaftlichen Umstrukturierungsethos 
der Technokratie [138].

Am 4. Juli 2025 veröffentlichte Musk 
eine Umfrage [139] auf X mit der Frage:

„Wollen Sie Unabhängigkeit vom Zwei-
parteiensystem (manche würden sagen 
Einparteiensystem)?“

5. Juni 2025: Musk hat getwittert 
[140]:

„Ist es an der Zeit, in Amerika eine 
neue politische Partei zu gründen, die 
tatsächlich die 80 % in der Mitte ver-
tritt?“

Obwohl diese als separate intellektuel-
le Übungen erscheinen, sind sie doch Be-
standteile eines bewussten Projekts zur 
Transformation der amerikanischen Re-
gierungsführung. Wie bei jeder Dialek-
tik können scheinbar widersprüchliche 
Ideologien – libertäre Netzwerkstaaten 
und autoritärer christlicher Nationalismus 
– innerhalb derselben politischen Koa-
lition koexistieren und sich gegenseitig 
verstärken.

Tokenisierung und das Kontroll
gitter: Die phönixgleichen Ambi
tionen von Game B, Netzwerk-
staaten, TheoBros, Peter Thiel 
und der Dark Enlightenment
Tokenisierung [141], der Prozess der 
Umwandlung von Vermögenswerten, 
Rechten oder Identitäten in digitale To-
ken auf Blockchain- oder ähnlichen Sys-
temen, ist ein wiederkehrendes Thema 
in den Ideologien von Game B, Network 
States, TheoBros, Peter Thiel und der 
Dark Enlightenment. Diese Bewegun-
gen, die auf eine techno-feudale Visi-
on zulaufen, schlagen die Tokenisierung 
als Mechanismus zur Umstrukturierung 

von Gesellschaft, Regierungsführung und 
Macht vor. Durch die Ersetzung demo-
kratischer Institutionen durch tokenisier-
te Systeme riskieren sie die Schaffung 
eines Kontrollnetzes – einer vernetzten, 
technokratischen Infrastruktur, die unter 
dem Deckmantel der Dezentralisierung 
Macht zentralisiert und Überwachung, 
Verhaltenskontrolle und die Dominanz 
einer Elite ermöglicht.

Game B und Tokenisierung: 
Algorithmische Governance als 
Phönix-Wiedergeburt

Vorschlag zur Tokenisierung: Die Toke-
nisierung, insbesondere über Blockchain, 
ist zentraler Bestandteil ihrer Vision einer 
„kollektiven Intelligenz“ als Regierungs-
form. In Jordan Halls Civium-Projekt re-
gieren tokenisierte „Meta-Protokolle“ und 
„Deep Code“-Gemeinschaften und wei-
sen Handlungen, Ressourcen oder Repu-
tationen als digitale Token einen Wert zu. 
Rutts 2025 X-Umfrage (Bild weiter unten 
in diesem Artikel) zum Wiederaufbau des 
„Betriebssystems“ der Gesellschaft mit 
„neuen OS-Membranen“ schlägt tokeni-
sierte Systeme als Ersatz für traditionelle 
Institutionen vor, wie sie in der Befürwor-
tung einer Blockchain-basierten „flüssi-
gen Demokratie“ oder dezentralen auto-
nomen Organisationen (DAOs) diskutiert 
werden. Diese Token könnten Stimmrech-
te, wirtschaftliche Anteile oder Sozial-
kapital repräsentieren und so einen neu-
en gesellschaftlichen Rahmen schaffen.

Netzwerkstaaten und 
Tokenisierung: Digitaler 
Feudalismus als Phönix-
Wiedergeburt

Tokenisierungsvorschlag: Balaji Sri-
nivasan schlägt in seinem Werk „The 
Network State“ (2022) eine tokenisier-
te Governance für digital orientierte Ge-
meinschaften vor, die physische Terri-
torien durch Crowdfunding finanzieren 
und damit Souveränität anstreben. To-
kens repräsentieren die Mitgliedschaft, 
Stimmrechte oder wirtschaftliche Antei-
le an diesen „Netzwerk-Archipelen“ und 
nutzen Blockchain, um Verträge durch-
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zusetzen und Ressourcen zu verwalten. 
Srinivasans Vision, inspiriert von Thiels 
Seasteading und unterstützt durch Risi-
kokapital wie Pronomos Capital, sieht To-
kens als Währung der Staatsbürgerschaft, 
bei der sich Individuen in die Regeln ei-
nes Staates „einkaufen“, wie es in Pro-
jekten wie Praxis (525 Millionen Dollar 
Krypto-Stadt) zu sehen ist.

Peter Thiel und Tokenisierung: 
Der Techno-Feudal-Architekt als 
Katalysator für einen Neuanfang

Vorschlag zur Tokenisierung: Peter 
Thiel, eine zentrale Figur, die diese Be-
wegungen vereint, setzt sich durch Inves-
titionen in Blockchain, Kryptowährun-
gen und Überwachungstechnologie für 
die Tokenisierung ein. Seine Finanzie-
rung von Srinivasans Counsyl (jetzt My-
riad Genetics [142]), Yarvins Urbit [143] 
(eine tokenisierte Identitätsplattform) und 
Krypto-Unternehmen wie Pronomos Ca-
pital spiegelt eine Vision von tokenisierter 
Governance wider. Thiels Seasteading-
Projekte, inspiriert von Yarvin und Patri 

Friedman, zielten darauf ab, souveräne 
Stadtstaaten zu schaffen, die tokenisier-
te Systeme zur wirtschaftlichen und po-
litischen Kontrolle nutzen, wie in einem 
Artikel von Business Insider aus dem Jahr 
2017 erwähnt.

Dark Enlightenment 
und Tokenisierung: Die 
Unternehmensmonarchie als 
Phönix aus der Asche

Tokenisierungsvorschlag: Die von 
Curtis Yarvin und Nick Land angeführ-
te Dark Enlightenment befürwortet ei-
nen „Neokameralismus“ – Staaten, die 
wie Unternehmen geführt werden und 
deren Regierungsgewalt durch tokeni-
sierte „Anteile“ bestimmt wird. Yarvins 
„Patchwork“-Modell sieht Tausende sou-
veräne Stadtstaaten vor, die jeweils durch 
tokenisierte Verträge regiert werden, in 
denen die Aktionäre (Eliten) die Macht 
innehaben, wie er in seinem Blog „Un-
qualified Reservations“ aus dem Jahr 
2008 darlegt. Lands Akzelerationismus 
[144] sieht tokenisierte Systeme, die den 

Kapitalismus bis zu einem „faschisti-
schen Punkt“ beschleunigen, wobei KI 
und Blockchain die Kontrolle durch die 
Elite ermöglichen. Thiels Finanzierung 
von Yarvins Urbit [145], einer tokenisier-
ten Identitätsplattform, setzt diese Vision 
in die Tat um und zielt darauf ab, demo-
kratische Systeme durch eine von Unter-
nehmen geführte Regierungsform zu er-
setzen.

Der Phönix-Moment

Wir erleben gerade das, was diese Bewe-
gungen als „Phönix-Moment“ bezeichnen 
– den bewussten Zusammenbruch beste-
hender Institutionen, um Raum für ihre 
alternative Vision zu schaffen. Das ver-
meintlich zufällige Chaos könnte trotz 
utopischer Visionen eine systematische 
Dekonstruktion sein, die von ideologi-
schen Rahmenbedingungen und erheb-
lichen finanziellen Ressourcen geleitet 
wird.

Die Mythologie

Der Phönix ist ein starkes Symbol in der 
westlichen Esoterik, im Christentum und 
in östlichen Traditionen (z. B. Fenghu-
ang) und oft mit Erneuerung durch Opfer 
verbunden. Im alten Ägypten wurde der 
Phönix mit dem Bennu-Vogel in Verbin-
dung gebracht, einem Symbol der Wie-
dergeburt, das mit dem Sonnengott Ra 
assoziiert wurde. Der Zyklus des Bennu 
spiegelte den täglichen Lauf der Sonne 
wider und verkörperte ewiges Leben und 
kosmische Erneuerung. In der griechi-
schen und römischen Tradition wurde der 
Phönix mit Feuer und Unsterblichkeit in 
Verbindung gebracht, wobei seine Selbst-
zerstörung und Wiedergeburt als Meta-
pher für den Triumph des Geistes über 
die Materie diente. In gnostischen Texten, 
wie denen der Nag-Hammadi-Bibliothek, 
symbolisierte der Phönix die Reinigung 
der Seele und das spirituelle Gericht. Frü-
he christliche Schriften übernahmen ihn 
als Symbol für die Auferstehung Christi 
und verstärkten damit seine Verbindung 
zum ewigen Leben. In der kabbalisti-
schen Tradition veranschaulichte der Phö-
nix metaphorisch den Aufstieg der Seele 

Screenshot: Die Furche, erstellt am 10.11.2025 – 13:59:14, https://www.furche.at/gesellschaft/
dark-enlightenment-und-ki-peter-thiels-vision-einer-tech-monarchie-16741982
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durch Prüfungen, wie in den Diskussio-
nen des Sohar über die Reinigung durch 
feuerähnliche Prüfungen zu sehen ist. Die 
jüdische Folklore, einschließlich talmu-
discher Geschichten, stellte den Phönix 
darüber hinaus als Symbol für Gehorsam 
und Unsterblichkeit dar. In der Herme-
tik und Alchemie stand der Phönix für 
den alchemistischen Prozess der Trans-
mutation – die Umwandlung von uned-
lem Material in spirituelles Gold. Er ver-
körperte die Maxime „solve et coagula“ 
(auflösen und gerinnen), die die Auflö-
sung des Egos und das Erreichen göttli-
chen Bewusstseins bedeutete. Der Rosen-
kreuzerismus verwendete den Phönix in 
ähnlicher Weise, um den Tod materieller 
Begierden und die Wiedergeburt erleuch-
teten Bewusstseins zu symbolisieren. Das 
Symbol der Rosenkreuzer, insbesondere 
im alchemistischen Kontext, ist ein roter 
Phönix, der die letzte Stufe des Großen 
Werks (Magnum Opus) darstellt, bekannt 
als Rubedo oder Rötung. Er symbolisiert 
die Wiedergeburt der Seele, spirituelle 
Erleuchtung und Transformation, ähn-
lich wie der Stein der Weisen, und steht 
für den Höhepunkt der Reise von der spi-
rituellen Dunkelheit zum göttlichen Be-
wusstsein. Rosenkreuzer und verwandte 
esoterische Traditionen interpretieren den 
Phönix-Mythos oft so, dass vor der Wie-
dergeburt eine Phase des „Abbrennens“ 
oder der Zerstörung erforderlich sei. Die 
Verbrennung des Phönix in Flammen 
symbolisiert die notwendige Auflösung 
des alten, unreinen Selbst – durch Prü-
fungen, Reinigung oder spirituellen Tod 
–, bevor die erneuerte, erleuchtete Seele 
aus der Asche auferstehen und die alche-
mistische Transformation vollenden kann.

Moderne Bewegungen: Der 
Phönix steigt in der heutigen Zeit 
wieder aus der Asche

Die Symbolik des Phönix wurde von mo-
dernen Bewegungen aufgegriffen, die sei-
nen Zyklus von Zerstörung und Erneue-
rung jeweils entsprechend ihrer eigenen 
Agenda interpretierten. Tavistocks Ope-
ration Phoenix [146] war eine Initiative 
nach dem Zweiten Weltkrieg, die von Wil-
fred Bion in der Tavistock-Klinik in den 
Trümmern der Kriegszerstörung ins Le-

ben gerufen wurde und radikale demokra-
tische Prozesse zur Umstrukturierung und 
Wiederbelebung der Klinik umsetzte. Die 
CIA-Operation Phoenix [147], offiziell das 
Phoenix-Programm (1968–1972), stellte 
ihre gewaltsame Aufstandsbekämpfung 
in Vietnam als Mittel dar, den Kommunis-
mus „zu verbrennen“ und einen pro-west-
lichen Staat wiederzubeleben. Es handelte 
sich um eine Aufstandsbekämpfung im Vi-
etnamkrieg, die darauf abzielte, die politi-
sche Infrastruktur der Vietcong durch In-
filtration, Gefangennahme, Verhöre, Folter 
und Attentate zu zerschlagen, und die in 
erster Linie von südvietnamesischen Streit-
kräften unter Aufsicht der CIA durchge-
führt wurde.

Der Great Reset des Weltwirtschafts-
forums stellt seine technokratische Vi-
sion als eine phönixgleiche Erneuerung 
dar – vielleicht ein Euphemismus oder 
ein Signal an Eingeweihte als Vorwand 
für autoritäre Kontrolle. Die 2020 ins Le-
ben gerufene Agenda „Build Back Bet-
ter“ des ehemaligen Präsidenten Joe Bi-
den umfasste die Idee der systemischen 
Zerstörung und Erneuerung. Diese Bei-
spiele verdeutlichen die doppelte Natur 
des Phönix: ein Symbol der Hoffnung 
und der Hybris, geprägt von denen, die 
ihn einsetzen.

In seiner Rede „Rescue the Republic“ 
vom 29. September 2024 verwies Bret 
Weinstein, ein Mitglied der Staunton-
Treffen, aus denen Game B hervorging, 
auf „Phoenixing the Republic“ als Auf-
ruf zur radikalen Umgestaltung der Ver-
einigten Staaten durch die metaphorische 
Verbrennung ihres derzeitigen korrupten, 
„senilen“ Zustands, damit eine erneuerte, 
gereinigte Republik aus der Asche entste-
hen kann – in Anlehnung an den Mythos 
des Phönix, der sich selbst verbrennt, um 
wiedergeboren zu werden. Er stellte die-
sen drastischen revolutionären Wandel als 
notwendige Reaktion auf den Niedergang 
des Westens dar.

Operation Phoenix: Der 
geheimnisvolle Plan zur 
Unterwanderung des Kongresses 
mit „Unabhängigen“ im Jahr 2026

Bret Weinsteins kryptische Erklärung 
gegenüber „Phoenix the Republic“ bei 
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der „Rescue the Republic“-Kundgebung 
war nicht nur rhetorische Übertreibung – 
sie stellte die ideologische Brücke zu ei-
ner bereits in Gang gesetzten Wahlstrate-
gie dar. Innerhalb weniger Monate nach 
Weinsteins Rede entstand ein konkretes 
politisches Projekt mit dem gleichen Na-
men: „Operation Phoenix“ [148] – eine 
koordinierte Initiative zur Wahl einer 
Reihe unabhängiger Kandidaten für den 
Kongress im Jahr 2026. Weinsteins Rede 
auf der „Rescue the Republic“-Kundge-
bung mit ihrem dringenden Appell zu ei-
ner radikalen Erneuerung, um die angeb-
liche Korruption im Zweiparteiensystem 
zu bekämpfen, scheint die ideologische 
Bühne für das zu bereiten, was United 
Independents als „Operation Phoenix“ 
bezeichnet: eine koordinierte Kampagne 
zur Wahl einer Reihe sogenannter unab-
hängiger Kandidaten in das US-Reprä-
sentantenhaus bei den Zwischenwahlen 
2026. Während der IMIP-Telefonkon-
ferenz (Inter-Movement Impact Project, 
Anm. d. Red.) „Future of the Independent 
Movement“ im Oktober 2024 [149] wur-
de Weinstein von den Organisatoren als 
„erste nationale Persönlichkeit“ genannt, 
die den Plan für eine unabhängige Frak-
tion im Jahr 2026 unterstützt, obwohl er 
selbst nicht an diesem Treffen teilgenom-
men hatte.

Ein Jahr zuvor, am 4. April 2023 um 
19 Uhr, hielt Bret Weinstein seine Grund-
satzrede vor der INC23 [150], der Inde-
pendent National Convention 2023 (INC 
‘23), die vom 3. bis 5. April 2023 im Pal-

mer Events Center in Austin, Texas, statt-
fand. Der Screenshot von der Website 
zeigt ein Bild des Phönix und trägt die 
Aufschrift „Independents Rising above 
the Ashes of the Failing Systems“ (Un-
abhängige erheben sich aus der Asche 
der scheiternden Systeme, Anm. d. Über-
setzers). Die Veranstaltung wurde von 
Christopher Life [151] organisiert, um 
unabhängig denkende Führungskräfte, 
Aktivisten und Künstler aus den gesam-
ten Vereinigten Staaten zusammenzubrin-
gen und eine neue Art der synergetischen 
Politik jenseits des Zweiparteiensystems 
zu fördern.

Die Konferenz umfasste Keynotes, 
Podiumsdiskussionen, Workshops, ge-
sellige Veranstaltungen, Performances 
und Feierlichkeiten zu Themen wie un-
abhängige Parteien, direkte Demokratie, 
Strafjustiz, Regierungsführung, Bildung, 
Energie, Redefreiheit, Wahlsysteme, Un-
ternehmensintegrität, Blockchain, CBDCs 
(Central Bank Digital Currency, Digita-
les Zentralbankgeld, Anm. d. Red.), Welt-
raumtechnologien, dezentrale Finanzen 
und souveräne Orte. Zu den namhaften 
Rednern gehörten Tulsi Gabbard [152], 
Brock Pierce [153], Dennis Kucinich 
[154], Chris Hedges, Zach Bush [155], Del 
Bigtree [156], Marc Gafni [157], Corey 
Deangelis [158], DPAK [159] Future und 
viele andere.

Die Operation Phoenix wurde nach der 
Independent National Convention (INC) 
2024 in Denver ins Leben gerufen und 
versteht sich als vereinte Koalition von 

Unabhängigen mit unterschiedlichem 
Hintergrund, die durch ihre gemeinsa-
me Ablehnung der Vorherrschaft der De-
mokraten und Republikaner verbunden 
sind. Angeführt von United Independents 
[160] – einer 2020 gegründeten Gruppe, 
die jährlich die INC veranstaltet – ver-
spricht die Initiative, die politische Macht 
zu verlagern, indem sie eine Gruppe von 
Kandidaten wählt, die in der Lage sind, 
den ersten „Independent House Caucus“ 
zu bilden. Wichtige Persönlichkeiten 
wie Christopher Life, ein Produzent der 
INC, haben die Initiative durch Zoom-
Treffen nach der Versammlung gefördert, 
die vom Inter-Movement Impact Project 
(IMIP) veranstaltet wurden, und dabei ei-
nen Zeitrahmen von zwei Jahren betont, 
um Schwung aufzubauen.

Die Kernstrategie des Plans besteht da-
rin, Allianzen über das gesamte unab-
hängige Spektrum hinweg zu schmieden, 
einschließlich Kooperationen mit etab-
lierten dritten Parteien wie der Forward 
Party [161], der Libertarian Party [162] 
und der Green Party [163]. Bis Dezem-
ber 2024 hatten die United Independents 
die Integration ehemaliger Mitarbeiter 
der ausgesetzten Präsidentschaftskam-
pagne 2024 von Robert F. Kennedy Jr. in 
die Operation angekündigt und dies als 
Zustrom von „nationalen und regionalen 
Führungskräften aus dem Team Kenne-
dy“ dargestellt, um die Rekrutierung und 

Strategie zu stärken.

Am 12. Juli 2025 hieß es in einem un-
abhängigen politischen Bericht [164]: 
„United Independents gibt bekannt, dass 
ehemalige Führungskräfte der Kennedy-
Kampagne sich der Operation Phoenix 
anschließen“.

„Wir freuen uns sehr, bekannt geben zu 
können, dass Führungskräfte aus dem ge-
samten unabhängigen politischen Spek-
trum der USA, darunter viele nationa-
le und regionale Führungskräfte aus 
dem Team Kennedy, sich der Operation 
Phoenix anschließen“, erklärte die Orga-
nisation in einer E-Mail-Mitteilung [165] 
. Allerdings wurden keine konkreten Per-
sonen aus der Kampagne genannt.

Operation Phoenix ist ein Projekt des 
Netzwerks „United Independents“ für den 
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Wahlzyklus 2026, dessen Ziel es ist, eine 
nationale Liste unabhängiger Kandidaten 
für das US-Repräsentantenhaus zu rek-
rutieren, auszubilden und zu finanzieren. 
Im Mittelpunkt stehen „gemeinsame Zie-
le und eine einheitliche Plattform“, die 
„verbesserte Regierungsführung“ Vor-
rang vor spaltenden sozialen oder wirt-
schaftlichen Themen einräumt. In Ent-
würfen werden gemeinsame Prioritäten 
wie Maßnahmen zur Korruptionsbekämp-
fung und Wahlreformen (z. B. Ranglisten-
wahl [166] und offene Vorwahlen) skiz-
ziert. Diese werden als Ausgangspunkte 
präsentiert, die durch Umfragen und Ab-
stimmungen auf Plattformen wie Ethe-
lo [167] öffentlich diskutiert werden sol-
len. Bis Mitte 2025 wurde jedoch noch 
keine endgültige Plattform veröffentlicht, 
was Raum für Spekulationen über ver-
steckte Einflüsse lässt. Die Organisato-
ren betonen die Einheit innerhalb der Be-
wegung (unter den Unabhängigen) und 
Partnerschaften zwischen den Bewegun-
gen (mit pro-demokratischen Gruppen) 
mit Taktiken wie der gezielten Auswahl 
von Wahlkreisen, der Aufbau eines natio-
nalen Narrativs und groß angelegten Ver-
anstaltungen, um die „Macht des Volkes“ 
zu demonstrieren.

Ende 2024 gewann die Initiative mit 
dem Start einer wöchentlichen E-Mail-
Briefing-Reihe an Dynamik, um die Un-
terstützer auf dem Laufenden zu halten 
und über Neuigkeiten zu Social-Media-
Relaunches, Mitgliedschaftspilotprojek-
ten und Höhepunkten der Versammlung 
zu informieren. Ein entscheidendes Ereig-
nis war die „Operation Phoenix Leader-
ship Assembly“ [168], die vom 16. bis 18. 
Januar 2025 in Washington, D.C., statt-
fand und als Netzwerkveranstaltung zur 
Verfeinerung der Strategien für die Wahl 
der Kongresskandidaten und die Förde-
rung einer unabhängigen Führung be-
schrieben wurde. Diese von United In-
dependents veranstaltete Versammlung 
hatte zum Ziel, die Zusammenarbeit zu 
festigen und Kandidaten zu rekrutieren, 
aber die öffentliche Berichterstattung 
über die Ergebnisse war spärlich, was 
Spekulationen nährte, dass die Operati-
on im Verborgenen stattfindet.

Im Zentrum der Operation Phoenix 
steht Christopher Life, CEO von Uni-
ted Independents und Executive Produ-

cer der Independent National Convention. 
Life ist eine entscheidende Figur bei der 
Umsetzung der theoretischen Rahmen-
bedingungen von Game B in die prakti-
sche Wahlorganisation. Sein Hintergrund 
verdeutlicht die Konvergenz in der Pra-
xis: Er ist Absolvent der San Diego State 
University im Fach Internationale Sicher-
heit und Konfliktlösung und gründete die 
One Nation Party [169], bevor er United 
Independents ins Leben rief.

Lifes Verbindung zum Diskurs von 
Game B ist eindeutig und dokumen-
tiert. Er trat in Daniel Thorsons Sen-
dung „Emerge“ [170] auf – einer wich-
tigen Plattform für den Game B-Diskurs 
[171] – wo er als „integraler, Game B-in-
formierter“ Teilnehmer vorgestellt wur-
de. Sein politischer Wortschatz spiegelt 
direkt die Terminologie von Game B wi-
der, indem er Begriffe wie „All-Win“, 
„Omni-Consideration“ und „Civium“ 
verwendet und seine Wahlkampfarbeit 
als Übergang „von Game A zu Game 
B“ beschreibt.

Die Infrastruktur: Aufbau des 
Phönix-Netzwerks

United Independents, Inc. [172] fungiert 
als in Delaware registrierte Unternehmens-
zentrale, organisiert die Independent Na-
tional Convention und koordiniert die In-
frastruktur der Phoenix-Kampagne. Die 
Organisation positioniert sich als „tragen-
de Organisation, die die Unabhängigkeits-
bewegung in den USA stärkt“.

United Independents Campaign 
Fund [173] fungiert als Super PAC (Po-
litical Action Committee, Anm. d. Red.), 
der im September 2024 bei der FEC (Fe-
deral Election Commission, Anm. d. 
Red.) registriert wurde und unabhängige 
Kandidaten auf nationaler Ebene durch 
unbegrenzte politische Spenden unter-
stützen soll.

Das Better Governance Institute [174] 
fungiert als politischer Arm gemäß 501(c)
(3) und ist Teil der Mediators Foundation.

Die Wahlstrategie für 2026

Das erklärte Ziel der Operation Phoenix 
ist es, 2026 zwanzig bis vierzig unabhän-
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gige Kongresskandidaten zu wählen und 
damit eine „revolutionäre United Inde-
pendent Movement“ zu schaffen, die in 
der Lage ist, „die Herrschaft der beiden 
großen Parteien zu beenden“, wie es die 
Organisatoren beschreiben. Das Projekt 
stellt eine direkte Anwendung der Game 
B-Prinzipien auf die Wahlpolitik dar, wo-
bei Life ausdrücklich erklärt, dass „wir 
als United Independent Movement über 
die notwendigen Voraussetzungen ver-
fügen, um diesen grundlegenden Wan-
del voranzutreiben“.

Die Strategie umfasst mehrere Schlüs-
selkomponenten:

Koordination der Kandidatenliste: 
Anstatt einzelne unabhängige Kandida-
ten zu unterstützen, koordiniert Opera-
tion Phoenix mehrere Kampagnen, um 
sich gegenseitig verstärkende Effekte zu 
erzielen.

Gemeinsame Nutzung der Infra-
struktur: Bereitstellung gemeinsamer 
Ressourcen für den Zugang zu Wahlzet-
teln, Nachrichtenübermittlung und Kam-
pagnentechnologie.

Bildung von Koalitionen: Integration 
von libertären, grünen und anderen Dritt-
organisationen unter dem Dach der „Uni-
ted Independent“.

Fokus auf Reformen der Regie-
rungsführung: Betonung von Prozess-
verbesserungen gegenüber ideologischen 
Positionen, um breite Koalitionen zu bil-
den.

Die Initiative versteht sich als trans-
formative Anstrengung, um „die politi-
sche Macht aus dem Zweiparteiensys-
tem zu verlagern“ und Korruption durch 
Förderung von Transparenz, Rechen-
schaftspflicht und partizipativer Regie-
rungsführung zu bekämpfen – im We-
sentlichen eine Wiedergeburt aus der 
„Asche“ einer zerbrochenen politischen 
Duopol-Landschaft, die die Organisato-
ren als korrupt und gescheitert ansehen. 
Dies spiegelt den Zyklus des Phönix wi-
der: den „Tod“ des festgefahrenen Sys-
tems durch Wahlstörungen, gefolgt von 
der „Erneuerung“ einer Mehrparteien-
demokratie oder einer von Unabhängi-
gen geführten Demokratie – die Wie-
dergeburt der Republik, um eine „von 
Unabhängigen geführte Demokratie“ 
aufzubauen.

Christopher Lifes United 
Independents: Überwindung des 
Zweiparteien-Duopols durch die 
Wiedergeburt der Republik

Christopher Lifes [175] United Inde-
pendents arbeitet aktiv daran, „die Repu-
blik wiederauferstehen zu lassen“, indem 
es eine integrierte, vielschichtige Infra-
struktur aufbaut – bestehend aus einer ge-
meinnützigen Gesellschaft, einem Super 
PAC und einem 501(c)(3)-Thinktank –, 
um eine koordinierte Liste unabhängiger 
Kongresskandidaten für 2026 zu rekrutie-
ren, auszubilden und zu unterstützen und 
damit das festgefahrene Zweiparteiensys-
tem [176] direkt herauszufordern. Durch 
die Umsetzung der anti-rivalisierenden 
„All-Win“-Ethik von Game B in prak-
tische politische Organisation – durch 
Meta-Protokolle für den Aufbau von Ko-
alitionen, gemeinsame Kampagnentech-
nologie und Botschaften zur Regierungs-
reform – versucht United Independents, 
den parteipolitischen Stillstand zu über-
winden und eine systemische Wiederge-
burt der amerikanischen Demokratie „aus 
der Asche“ traditioneller Parteistrukturen 
zu entfachen. In dieser Symbolik steckt 
das dialektische Element des Phönix, das 
einen hegelschen Prozess verkörpert, in 
dem die These des korrupten Zweipartei-
ensystems auf ihre Antithese in Form ei-
ner unabhängigen Disruption trifft, und 
sich zu einer Form der partizipativen De-
mokratie synthetisiert, die die konstitu-
tionelle Republik ersetzt. Die Metapher 

des Phönix erweist sich in einer Weise als 
treffend, die seine Befürworter vielleicht 
nicht ganz zu schätzen wissen: Wie der 
mythische Vogel verspricht ihr Projekt 
eine Wiedergeburt durch Zerstörung. Die 
Frage, vor der die amerikanischen Wäh-
ler im Jahr 2026 stehen, ist, ob sie diesem 
besonderen Phönix erlauben werden, aus 
der Asche aufzuerstehen.

Game B und der Phönix: 
Wiedergeburt durch Verwandlung

Die Bewegung Game B stellt sich eine 
dezentrale, regenerative Gesellschaft 
vor, die aus den Trümmern des Kapita-
lismus und der Nationalstaaten hervor-
geht. Game B ist eine neue Bewegung, 
die die wettbewerbsorientierte, ausbeu-
terische „Game A“-Gesellschaft durch 
ein kooperatives, nachhaltiges Paradig-
ma ersetzen will und damit tief mit der 
Symbolik des Phönix als Symbol für Zer-
störung und Wiedergeburt im Einklang 
steht. Befürworter [177] wie Jordan Hall, 
Jim Rutt und Daniel Schmachtenberger 
argumentieren, dass Game A – geprägt 
von ökologischen Krisen und institutio-
nellem Verfall – metaphorisch „nieder-
gebrannt“ werden muss, um ein neues 
System hervorzubringen, das kollektives 
Gedeihen und Antifragilität in den Vor-
dergrund stellt. Dies spiegelt den Phönix 
wider, der sich selbst verbrennt, um neu 
aufzuerstehen, und so Erneuerung durch 
Krise verkörpert. Die Vision von Game 

Screenshot: LinkedIn, erstellt am 10.11.2025 – 14:40:24, https://www.linkedin.com/in/christo-
pher-life-06842b19a/
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B, dezentrale Gemeinschaften und eine 
blockchainbasierte Regierungsführung 
[178] zu prototypisieren, spiegelt die Ver-
wandlung des Phönix aus der Asche in 
eine wiederbelebte Form wider. Wie be-
reits erwähnt, fragte Jim Rutt, Mitbegrün-
der von Game B, in einer Umfrage von 
2025 auf X, ob das „aktuelle Betriebs-
system“ der Gesellschaft repariert, nie-
dergebrannt oder mit „neuen OS-Mem-
branen“ neu aufgebaut werden sollte, was 
direkt den destruktiv-rekonstruktiven Zy-
klus des Phönix widerspiegelt. Die Game 
B-Bewegung stellt sich eine dezentrale, 
regenerative Gesellschaft vor, die aus den 
Trümmern des Kapitalismus und der Na-
tionalstaaten hervorgeht. Die Vision von 
Game B von einer „kollektiven Intelli-
genz [179]“ liefert die philosophische 
Rechtfertigung für die Ersetzung selbst-
bestimmter menschlicher Entscheidungen 
durch algorithmische Entscheidungsfin-
dung. Während Game B einen apokalyp-
tischen Zusammenbruch vermeiden und 
einen bewussten Übergang bevorzugt, 
steht seine Forderung nach einem neuen 
Zivilisationsparadigma im Einklang mit 
dem Archetyp des Phönix von Reinigung 
und Regeneration, der Krisen als Kataly-
sator für die Entstehung eines neuen sozi-
alen Betriebssystems betrachtet.

Der Phönix – Harter Neustart

Curtis Yarvins Konzept eines „harten 
Neustarts“ für die Gesellschaft, wie er 
es in seinen neoreaktionären Schriften 
skizziert, befürwortet eine radikale De-
montage bestehender demokratischer In-
stitutionen – vergleichbar mit einem Sys-

temabsturz oder einer Zerstörung –, um 
sie durch ein neues, autoritäres Regie-
rungsmodell wie eine Monarchie oder 
einen von CEOs geführten Staat zu er-
setzen. Ein harter Neustart ist ein radika-
ler, vollständiger Reset, ähnlich wie das 
Löschen des Betriebssystems eines Com-
puters und die Installation eines neuen, 
wobei das derzeitige Regime (das Yar-
vin als „Kathedrale“ bezeichnet – die fest 
verwurzelte Verbindung zwischen Medi-
en, Wissenschaft und Bürokratie) abge-
schafft und durch ein neues Regierungs-
modell ersetzt wird, beispielsweise den 
Neocameralismus – ein System, in dem 
ein Staat wie ein Unternehmen von ei-
nem CEO geführt wird, mit klaren Eigen-
tumsrechten und ohne demokratischen 
Anspruch.

Der harte Neustart passt gut zur Symbo-
lik des Phönix, da er ein metaphorisches 
„Niederbrennen“ der Kathedrale beinhal-
tet – die Zerstörung der bestehenden li-
beral-demokratischen Ordnung durch ei-
nen absichtlichen Zusammenbruch oder 
eine autoritäre Machtübernahme –, ge-
folgt von der „Wiedergeburt“ eines neo-

kamerialistischen Staates.

Der Phönix, der sich selbst verbrennt, um 
aus seiner Asche neu aufzuerstehen, spie-
gelt diesen Zyklus von Zerstörung und 
Erneuerung wider. Die Ersetzung der Ka-
thedrale durch den Neocameralismus ver-
körpert diese Bildsprache: Das alte Sys-
tem (progressiv, egalitär, bürokratisch) 
wird ausgelöscht, und eine neue, hier-
archische und effiziente Ordnung ent-
steht. Yarvins RAGE-Plan (Retire All 
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Government Employees), Teil eines har-
ten Neustarts, würde die gesamte Büro-
kratie entlassen, um reinen Tisch zu ma-
chen, ähnlich wie die feurige Säuberung 
des Phönix vor seiner Erneuerung. Die 
Phönix-Symbolik steht somit implizit im 
Einklang mit Yarvins Vision eines kata-
strophalen Neustarts, um einen transfor-
mierten, autoritären Staat zu erreichen.

Srinivasans Netzwerkstaat 
und der Phönix: Eine digitale 
Wiedergeburt

Balaji Srinivasans Konzept des „Netz-
werkstaates“, das er in seinem 2022 er-
schienenen Buch „The Network Sta-
te: How to Start a New Country“ [180] 
skizziert, schlägt eine neue Form der Re-
gierungsführung vor, bei der stark aufei-
nander abgestimmte Online-Communi-
ties, die durch gemeinsame Werte oder 
ein „Einziges Gebot“ vereint sind, physi-
sche Territorien durch Crowdfunding fi-
nanzieren und schließlich als souveräne 
Einheiten diplomatische Anerkennung er-
langen. Srinivasans Prozess – die Bildung 
von Online-Kollektiven, der Aufbau von 
„Netzwerk-Archipelen“ und die Erlan-
gung der Souveränität – ähnelt dem Zy-
klus des Phönix, wobei die „Zerstörung“ 
die Aufgabe alter Systeme und die „Wie-
dergeburt“ eine kryptogesteuerte Gesell-
schaft darstellt. Diese Vision, eine neue 
Gesellschaft von Grund auf neu zu schaf-
fen, die sich von traditionellen National-
staaten unterscheidet, steht im Einklang 
mit der Symbolik des Phönix, der die zy-
klische Wiedergeburt durch Zerstörung 
und Erneuerung repräsentiert. Srinivasan 
stellt sich einen radikalen Bruch mit be-
stehenden Staatsstrukturen vor, die er als 
durch historische Altlasten, Überwachung 
und Überregulierung gelähmt kritisiert. 
Sein Prozess – beginnend mit einer digi-
talen Gemeinschaft („Cloud first, Land 
last“), dem Aufbau eines „Netzwerkar-
chipels“ aus physischen Außenposten 
und schließlich der Bildung eines souve-
ränen Staates – spiegelt den Zyklus von 
Zerstörung und Wiedergeburt des Phö-
nix wider. Die „Zerstörung“ in diesem 
Zusammenhang ist die Ablehnung zent-
ralisierter, veralteter Systeme, die durch 
dezentrale, Blockchain-basierte Gover-

nance- und Kryptoökonomie-Systeme er-
setzt werden und das „neue Leben“ eines 
Netzwerkstaates repräsentieren. Srinivas-
ans Idee von Gemeinschaften, die sich 
aus traditionellen Staaten zurückziehen, 
um neue Gesellschaften zu bilden, steht 
im Einklang mit dem Thema der Erneu-
erung durch einen Neuanfang, das auch 
beim Phönix eine Rolle spielt.

Darüber hinaus deutet Srinivasan mit 
seiner Rhetorik, beispielsweise seiner 
Forderung nach einer „parallelen Grün-
dung“ oder einem „Tech-Zionismus“, 
auf einen transformativen Exodus aus 
gescheiterten Systemen hin, ähnlich der 
feurigen Wiedergeburt des Phönix. Kri-
tiker wie der Journalist Gil Duran wei-
sen darauf hin, dass Srinivasan in seiner 
Vision die Ausmerzung von Gegnern (z. 
B. den „Blues“ in San Francisco [181]) 
vorsieht, was als metaphorisches „Ver-
brennen“ ideologischer Gegner verstan-
den werden könnte, um den Weg für eine 
neue Ordnung zu ebnen, was wiederum 
die Phönix-Symbolik widerspiegelt.

Christlicher Nationalismus, 
TheoBro-Ideologie und 
der Phönix: Eine radikale 
Wiedergeburt

Der christliche Nationalismus und seine 
militante TheoBro-Fraktion, angeführt 
von Persönlichkeiten wie Doug Wilson 
und Stephen Wolfe [182], finden in der 
Symbolik der Zerstörung und Wieder-
geburt des Phönix einen Widerhall und 
stellen sich ein christliches Amerika vor, 
das aus der Asche einer säkularen, „gefal-
lenen“ Gesellschaft hervorgeht. Christli-
che Nationalisten wollen die progressive 
Kultur „niederbrennen“, wie ihr Vorstoß 
für Maßnahmen wie die Anbringung 
der Zehn Gebote in öffentlichen Schu-
len zeigt, um eine biblisch regierte Na-
tion wiederherzustellen. Die TheoBros, 
die eine patriarchalische, theokratische 
Ordnung befürworten, wollen die libera-
le „Kathedrale“ abbauen und durch eine 
autoritäre christliche Herrschaft ersetzen, 
was sich in Wilsons klassischen christli-
chen Schulen und Wolfes Forderung nach 
einem christlichen Prinzen widerspiegelt. 
Der Phönix, ein christliches Symbol der 
Auferstehung, spiegelt ihr Streben nach 
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einem göttlichen Neuanfang wider, wobei 
kulturelle Umwälzungen als Schmelztie-
gel für eine gereinigte, theokratische Er-
neuerung dienen.

Peter Thiel, Technolibertarismus 
und der Phönix: Ein radikaler 
Neustart

Peter Thiels Ideologie – eine Mischung 
aus Techno-Libertarismus, Nationalis-
mus und antidemokratischen Impulsen – 
passt zum Symbolismus des Phönix, der 
für Zerstörung und Wiedergeburt steht, 
da er das, was er als stagnierende, pro-
gressive „Kathedrale“ empfindet, zer-
stören will, um eine neue Ära technolo-
gischer und gesellschaftlicher Dynamik 
einzuläuten. Seine Handlungen, von der 
Finanzierung populistischer Kandida-
ten wie J.D. Vance bis zum Aufbau des 
auf Überwachung ausgerichteten Unter-
nehmens Palantir, spiegeln den Wunsch 
wider, die bestehende liberal-demokra-
tische Ordnung „niederzubrennen“ und 
eine technokratische, von Eliten gesteu-
erte Zukunft aufzubauen.

Thiels Essay aus dem Jahr 2009, in dem 
er Freiheit und Demokratie für unverein-
bar erklärt, und seine Unterstützung für 
Curtis Yarvins autoritären „harten Neu-
start“ spiegeln die Selbstverbrennung des 

Phönix wider, der Institutionen zerstören 
will, um eine neue Ordnung zu schaffen. 
Seine Investitionen in Kryptowährungen, 
Seasteading und Verteidigungstechnolo-
gie wie Anduril [183] und Palantir [184] 
signalisieren eine Vision einer postnatio-
nalen, militarisierten Wiedergeburt, ähn-
lich dem Phönix, der aus der Asche auf-
ersteht. Thiels selektiver Rückzug aus der 
Politik im Jahr 2024 deutet auf eine stra-
tegische Neuausrichtung hin, nicht auf 
eine Abkehr von diesem transformativen 
Feuer – ganz im Sinne der kalkulierten 
Erneuerung des Phönix.

Die dialektische Nuance des 
Phönix

Das Symbol des Phönix bereichert Hegels 
Dialektik um eine mythische und emoti-
onale Dimension. Während Hegels Rah-
menkonzept abstrakt ist, fängt die lebhaf-
te Bildsprache des Phönix – Feuer, Asche, 
Wiedergeburt – die viszeralen Risiken 
der Transformation ein. In der Rosen-
kreuzer- und alchemistischen Tradition 
entspricht die Selbstopferung des Phö-
nix dem dialektischen „solve et coagu-
la“ (auflösen und gerinnen), bei dem das 
Ausgangsmaterial (These) zerlegt wird 
(Antithese), um spirituelles Gold (Syn-
these) zu bilden. Dies steht im Einklang 
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mit den Versprechungen der Bewegungen, 
technologische, spirituelle oder kulturelle 
Transzendenz zu erreichen, während sie 
gleichzeitig ihr Potenzial für autoritäre 
Kontrolle verschleiern.

Das Symbol des Phönix, verfloch-
ten mit Hegels Dialektik, beleuchtet 
die gefährliche Konvergenz von Game 
B, Dark Enlightenment, Netzwerk-
staat und TheoBro-Ideologie. Jede Be-
wegung vollzieht einen dialektischen 
Zyklus – sie diagnostiziert die Krisen 
der Republik als Antithese zu ihrer de-
mokratischen These und schlägt dann 
eine phönixgleiche Synthese vor, die die 
Freiheit für technokratische oder theo-
kratische Kontrolle verbrennt. Während 
Peter Thiels Netzwerk diese Selbstver-
brennung beschleunigt, droht das Feu-
er des Phönix die kognitive Freiheit zu 
verschlingen. Indem wir diese Manipu-
lation erkennen, können wir eine Gegen-
synthese schmieden und die menschli-
che Handlungsfähigkeit bewahren, die 
die US-Verfassung auf der Grundlage 
der in der Unabhängigkeitserklärung 
[185] kodifizierten Prinzipien verteidi-
gen soll, gegen die Asche der Tyrannei 
wie den Techno-Feudalismus.„

Wir halten diese Wahrheiten für 
selbstverständlich, dass alle Menschen 
gleich geschaffen sind, dass sie von ih-
rem Schöpfer mit bestimmten unveräu-
ßerlichen Rechten ausgestattet sind, da-
runter Leben, Freiheit und das Streben 

nach Glück.”

Wir haben die Wahl – entweder lassen 
wir den Phönix die Tyrannei einläuten 
oder wir erheben uns als Hüter einer frei-
en, selbstverwalteten Zukunft.

Das Feuer des Phönix und der 
Kampf um die Freiheit

Die Konvergenz von Game B, der Dark 
Enlightenment, Netzwerkstaaten und 
der TheoBro-Ideologie, angetrieben 
durch Peter Thiels riesiges finanzielles 
und intellektuelles Netzwerk, stellt ei-
nen bewussten „Phönix-Moment“ dar 
– eine kalkulierte Selbstaufopferung 
der amerikanischen konstitutionellen 

Republik, um ein techno-feudales Im-
perium zu erschaffen. Von Curtis Yar-
vins „harten Neustart“ bis zu Balaji 
Srinivasans digitaler Sezession – oder 
von den algorithmischen Utopien von 
Game B bis zum theokratischen Eifer 
von TheoBro – vereinen sich diese Be-
wegungen in ihrem Ziel, demokrati-
sche Institutionen, die konstitutionelle 
Republik und die schriftliche Kodifizie-
rung der Regierungsführung zuguns-
ten der Wiederherstellung einer Welt 
der Unternehmensmonarchen, Block-
chain-Lehnsherrschaften und göttli-
chen Mandaten auszurotten. Das uralte 
Versprechen des Phönix von Erneue-
rung durch Zerstörung wurde für Kont-
rollzwecke vereinnahmt – mit Maßnah-
men wie Massenentlassungen (mit der 
Androhung von Ersatz durch Maschi-
nen) und der Verbreitung von Überwa-
chungstechnologien, die bereits ihre Vi-
sion manifestieren. Doch das Schicksal 
der Republik ist noch nicht besiegelt. 
Kognitive Freiheit – die entschlossene 
Verteidigung des unabhängigen Denkens 
gegen algorithmische Manipulation – 
bleibt unsere stärkste Waffe. Wir müssen 
die falsche Dichotomie von Zusammen-
bruch oder Technokratie [186] ablehnen, 
Rechenschaftspflicht für die Macht der 
Plattformen fordern und die chaotische, 
menschliche Essenz der Selbstverwal-
tung bewahren. Der Phönix erhebt sich, 
aber ob er eine wiedergeborene Repub-
lik oder eine digitale Dystopie einläutet, 
hängt von unserer Entschlossenheit ab, 
Freiheit über Knechtschaft zu wählen. 
Die Alarmglocke hat geschlagen; es ist 
Zeit, zu handeln.

Die Wahl: Kognitive Freiheit oder 
digitale Leibeigenschaft

Wie ich immer wieder betont habe, geht 
es hier letztlich nicht um eine politische 
Auseinandersetzung zwischen links und 
rechts, sondern um die Freiheit des Men-
schen gegenüber algorithmischer Kontrol-
le. Die techno-feudale Vision verspricht 
Effizienz, Ordnung und optimierte Er-
gebnisse im Austausch für demokrati-
sche Teilhabe und individuelle Hand-
lungsfreiheit.

Die Wahl könnte nicht klarer sein. Wir 
können die verführerischen Versprechen 
technologischer Lösungen für menschli-
che Probleme akzeptieren und uns zu di-
gitalen Leibeigenen in von Unternehmen 
kontrollierten Territorien machen, die von 
algorithmischen Systemen regiert wer-
den, die wir weder verstehen noch kont-
rollieren. Oder wir können auf dem cha-
otischen, ineffizienten, aber grundlegend 
menschlichen Prozess der Selbstverwal-
tung bestehen.

Diese Entscheidung erfordert „kogniti-
ve Freiheit“ [187] – die Fähigkeit, unab-
hängig von den Narrativen und Rahmen-
bedingungen zu denken, die von denen 
propagiert werden, die uns kontrollieren 
wollen. Das bedeutet, dialektische Mani-
pulation zu erkennen, wenn wir sie sehen, 
falsche Entscheidungen zwischen Zusam-
menbruch und Autoritarismus abzuleh-
nen und auf echten Alternativen zu be-
stehen, die die Handlungsfähigkeit des 
Menschen bewahren.

Das Zeitfenster für eine Entscheidung 
schließt sich schnell. Da diese Bewe-
gungen ihre Macht über offizielle Re-
gierungskanäle festigen, wird es immer 
schwieriger, sich ihren Alternativen zu 
widersetzen. Netzwerkeffekte, Plattform-
abhängigkeiten und algorithmische Kon-
trolle schaffen Lock-in-Effekte, die einen 
Ausstieg aus techno-feudalen Systemen 
praktisch unmöglich machen.

Aber die Wahl besteht weiterhin. Eine 
konstitutionelle Republik mag unvoll-
kommen sein, aber sie ist das einzige 
System, das einen Raum bewahrt, der ein 
Bollwerk für echte menschliche Hand-
lungsfähigkeit und kollektive Selbstbe-
stimmung darstellt. Die Alternative, für 
die diese Bewegungen eintreten – die 
Herrschaft von CEO-Monarchen, die sich 
von algorithmischer Optimierung leiten 
lassen – mag effizienter sein, aber sie re-
duziert Menschen zu Inputs in Systemen, 
die sie weder beeinflussen noch verlas-
sen können.

Der Phönix steigt aus der Asche 
Amerikas empor. Ob daraus eine per-
fektere Union oder ein techno-feudales 
Imperium entsteht, hängt von den Ent-
scheidungen ab, die wir in den kom-
menden Monaten und Jahren treffen. 
Die Zukunft der menschlichen Freiheit 
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und kognitiven Souveränität steht auf 
dem Spiel.

Das Feuer des Phönix und der 
doppelte Kampf um kognitive 
Freiheit und Unabhängigkeit

Die Konvergenz von Game B, Dark 
Enlightenment, Network State und 
TheoBro-Ideologie, orchestriert durch 
Peter Thiels riesiges Netzwerk, insze-
niert eine phönixgleiche hegelianische 
Dialektik – die amerikanische konsti-
tutionelle Republik wird geopfert, um 
ein techno-feudales Imperium zu er-
schaffen. Durch Tokenisierung schla-
gen diese Bewegungen einen radika-
len Neustart vor: Die algorithmischen 
„Meta-Protokolle“ von Game B, Srini-
vasans Blockchain-basierte Netzwerk-
staaten, TheoBros potenzielle theokrati-
sche Verträge und Yarvins neokamerale 
„Patchworks“ verbrennen demokrati-
sche Institutionen (These) durch tech-
nologiegetriebene Disruption (Antithe-
se) und synthetisieren ein tokenisiertes 
Kontrollgitter. Dieses Netz, das Block-
chain mit Überwachungstechnologien 
wie Thiels „Palantir“ integriert, zent-
ralisiert die Macht in den Händen von 
Krypto-Eliten und ideologischen Gate-
keepern, die unter dem Deckmantel der 
Dezentralisierung das Verhalten über-
wachen und den Zugang einschränken. 
Curtis Yarvins „harter Neustart“, Balaji 
Srinivasans digitale Sezession, Game Bs 
algorithmische Utopien und TheoBros 
theokratischer Eifer vereinen sich, um 
demokratische Institutionen zu zerstö-
ren und eine Synthese aus Unterneh-
mensmonarchen, Blockchain-Lehns-

herrschaften und göttlichen Mandaten 
vorzuschlagen. Dieser Phönix-Moment 
ist nicht unvermeidlich. Kognitive Frei-
heit, die entschlossene Verteidigung der 
mentalen Autonomie, schützt uns vor 
den Flammen der Überwachung, der al-
gorithmischen Kontrolle und der ideolo-
gischen Säuberungen und bewahrt un-
ser Recht auf freies Denken inmitten 
der Asche der Republik. Kognitive Frei-
heit, das proaktive Streben nach geis-
tiger Entfaltung, befeuert die Wieder-
geburt einer befreiten Gesellschaft und 
befähigt uns, dezentrale, menschenzen-
trierte Alternativen zum Techno-Feu-
dalismus aufzubauen. Gemeinsam wir-
ken diese Prinzipien der dialektischen 
Manipulation von Krise und Kontrolle 
entgegen und lehnen die falsche Wahl 
zwischen Zusammenbruch und Tyrannei 
ab. Kognitive Souveränität, die höchste 
Selbstverwaltung des Geistes, ist unsere 
stärkste Verteidigung und unser höchs-
tes Ziel – sie schützt die geistige Auto-
nomie vor Überwachung, Algorithmen 
und Dogmen. Die Erlangung kognitiver 
Souveränität lehnt die dialektische Falle 
von Krise und Kontrolle ab und verwirft 
die techno-feudalen Trümmer zugunsten 
einer selbstbestimmten Wiedergeburt. 
Der Phönix steigt auf, aber ob er digi-
tale Leibeigenschaft oder eine wieder-
geborene Republik einläutet, hängt von 
unserer Entschlossenheit ab, heute die 
kognitive Freiheit zu schützen und mor-
gen die kognitive Freiheit zu kultivieren.

Die Alarmglocke hat geschlagen; jetzt ist 
es an der Zeit, eine freie, selbstverwalte-
te Zukunft zu gestalten und die digitale 

Leibeigenschaft abzuwenden!
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